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Paderborn. Was sollen wir heute ma-
chen? Jede Familie mit jungen Kindern 
kennt das: Draußen lockt das schöne 
Wetter, aber niemand will schon wie-
der auf denselben Spielplatz. Bei der 
Suche nach der reizvollen Alternati-
ve hilft die Broschüre „Familien-Frei-
zeit“ der Stadt Paderborn. Sie lenkt 
den Blick auf viele interessante Orte in 
Stadt und Umland und liefert dazu jede 
Menge praktische Infos. Rechtzeitig 
zum Frühjahr ist sie jetzt in einer neuen 
Auflage erschienen. 
Zum Beispiel Fischteiche. Kennt fast 
jeder. Aber wer weiß schon, dass 

ein Kind für die Umrundung der Tei-
che etwa 2400 Schritte braucht? Le-
ser der „Familien-Freizeit“ wissen das. 
Sie nehmen auch einen Ball mit, wenn 
sie auf den Monte Scherbelino gehen, 
weil hier besonders viel Platz für Ball-
spiele ist. Und wer wusste schon, dass 
im Habichtssee Welse, Schleien und 
Hechte zu Hause sind? Eltern, die die 
Broschüre der Stadt studiert haben, 
können mit diesem Wissen ihren Nach-
wuchs beeindrucken.  
Wer die „Familien-Freizeit“ als Ratge-
ber nutzt, dem fällt es eindeutig schwe-
rer, das Wochenende gelangweilt in 
den eigenen vier Wänden oder vor der 
Mattscheibe zu verbringen. Dafür ist 
einfach zu viel los. Die Broschüre in-
formiert über Ausflugsziele in und um 
Paderborn und stellt einige schöne 
Spielplätze vor, präsentiert aber auch 
Fahrradtouren und eine Inline-Skater-
Strecke durch den Sesker Bruch.  
Alle Tipps sind praktisch gestaltet. 
Wenn das Ziel in der Stadt ist, wird an-
gegeben, wie der Ort mit dem Pader-
sprinter zu erreichen ist. Sinnvolle Rat-
schläge gibt es obendrein: Den Helm 
auf dem Rad nicht vergessen! Und 
im Riemekepark unbedingt den Lehr-
garten besuchen! Eltern wissen auch, 

dass der Pavillon „Auentreff“ beim 
Spielplatz Almeaue/Merschweg nach 
Voranmeldung für Feste und Freizeiten 
genutzt werden kann. 

FAMILIEN-FREIZEIT-LESER WISSEN MEHR
Broschüre in neuer Auflage erschienen

Die Vielfalt der Ideen und Vorschläge 
erklärt sich aus der Autorenschaft. In 
der Regie und Herausgeberschaft des 
städtischen Bildungsbüros Kind & Ko 

hat ein Netzwerk von vielen Fachleu-
ten in Beratungsstellen, Kindertages-
stätten und Familienzentren, aber auch 
von Kinderärzten und aus dem Jugend-
amt die Freizeitvorschläge zusammen-
getragen. Die erste Auflage war schnell 
vergriffen, deshalb folgt jetzt – passend 
zum Beginn der warmen Jahreszeit – 
die zweite. Erhältlich sind die kosten-
losen Broschüren im FamilienService-
Center im historischen Rathaus, in der 
Touristik-Info, in den Bibliotheken und 
im Bildungsbüro Kind & Ko. 
Zu gebrauchen ist der Freizeit-Ratge-
ber nicht nur im Frühling und Som-
mer. Zwei Kapitel beschäftigen sich 
mit Themen, die sich gut für die kal-
te Jahreszeit eignen: Spiel und Bastel-
späße sowie „Küchenzaubereien“. Die 
Bastel- und Rezeptideen werden zu-
dem ständig aktualisiert. Leser können 
per App weitere Tipps abrufen. Da geht 
der Ratgeber für Eltern und Kinder ganz 
mit der Zeit. 

Die Broschüre "Familien-Freizeit" ist kostenlos erhätlich: Die Her-
ausgeberinnen vom Bildungsbüro Kind & Ko: (v.l.) Gabriele Mikus 
(Leitung), Vanessa Sroka und Britta Vollmann

Bildrechte: Stadt Paderborn

Paderborn. Nachdem der Ausschuss 
für Bauen, Planen und Umwelt im Ok-
tober letzten Jahres einer Zertifizierung 
des Paderborner Stadtwaldes gemäß 
den PEFC-Deutschland Standards für 
Erholungswald zugestimmt hat, konn-
te jetzt Bürgermeister Michael Dreier im 
Beisein der technischen Beigeordneten 
Claudia Warnecke, Vertretern des Am-
tes für Umweltschutz und Grünflächen 
und der Stadtforst vom Auditor der TÜV 
Nord Cert GmbH Markus Sturm das 
Zertifikat entgegen nehmen.
Mit der Zertifizierung verpflichtet sich 
die Stadt Paderborn, den Erholungswert 
des Stadtwaldes zu erhalten und zu för-
dern. Neben der Gestaltung des Waldes 
selbst kommt dabei Maßnahmen, die 
der Information der Besucher und der 
Vermeidung von Konflikten zwischen 
verschiedenen Nutzergruppen dienen, 
besondere Bedeutung zu. Stadtförster 
Klaus Wullenweber: „Wir mussten  ge-

genüber einem  unabhängigen Zertifi-
zierer  nachweisen, dass ein Erholungs-
konzept für die Waldgebiete Fischteiche, 
Wilhelmsberg, Haxtergrund und Neu-
enbeker Wald vorliegt und umgesetzt 
wird.“ Zu den Qualitätskriterien zählen 
unter anderem die Walderhaltung, vitale 
Ökosysteme, Biotopsicherung und Bio-
top-Pflege, die Artenvielfalt, das Wege-
netz, die Besucherlenkung, Sicherheit, 

Rastmöglichkeiten, die Verkehrsanbin-
dung, Öffentlichkeitsarbeit und wald-
pädagogische Angebote. Bürgermeis-
ter Michael Dreier  „So konnten wir als 
erster Waldbesitzer in NRW neben dem 
PEFC Zertifikat für die Waldbewirtschaf-
tung noch ein Zertifikat „on-top“ erwer-
ben, mit dem der Wert unseres Stadt-
waldes für die Erholungssuchenden 
verdeutlicht wird.

PEFC Erholungswaldzertifikat
Für den Stadt-

wald Paderborn 

Freuen sich bei strahlendem Sonnenschein über das Zertifikat. v.li.: Michael Schra-
der (Stadtforst), Toni Wiethaup (Umweltamt), Auditor Markus Sturm, Frank Becker 
(Umweltamt), Klaus Wullenweber (Stadtforst), Bürgermeister Michael Dreier, tech-
nische Beigeordnete Claudia Warnecke; Bildrechte: Stadt Paderborn
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Paderborn. (dg) Mit pubertierenden 
Kids lässt sich kein Staat machen? Von 
wegen. Jan Weiler hat die sprichwörtli-
che Not in eine Tugend verwandelt und 
Bücher über seinen hormonell verwirr-
ten Nachwuchs geschrieben. Der Lohn: 
Ein volles Portemonnaie und voll be-
setzte Auditorien. Eines davon befin-
det sich in der Goerdelerstraße, wobei 
es sich um die Aula des gleichnamigen 
Gymnasiums handelt. Dorthin musste 
die anberaumte Lesung Weilers verlegt 
werden, da die ursprünglich avisierte 
Kulturwerkstatt zu klein war. Statt 230 
Zuhörern also fast 300 neugierige Da-
men und Herren, die etwas Neues aus 
dem Land der „Pubertiere“ erfahren 
wollten. Und siehe da. Ihnen wurde ge-
geben, wonach sie verlangten.
Konkret ging es um Jan Weilers Teen-
ager-Kinder Carla (17) und Nick (14). 
Erstgenannte war früher ein nettes klei-
nes Mädchen. Bis zu ihrer Verwandlung 
in ein „ungeheuerliches Pubertier“. Seit-
dem wird gemurrt und gemäkelt. Wahl-
weise wird auch gefeiert, geschimpft 
oder gechattet. Der Sohnemann wiede-
rum zockt, schweigt, eitert oder stinkt. 
Wobei die beiden letzten Eigenschaften 
miteinander zusammenhängen. Weil die 
Pubertät aber auch eine Zeit des sexu-
ellen Erwachens ist, wirft Sohnemann 
Nick bisweilen ein Auge auf das ande-
re Geschlecht. Soll heißen, er wirft ein 
Auge auf sein Smartphone, um zu eru-
ieren, wer anruft. Ist die Person weib-
lich, wird sie „mindestens zweimal weg-
gerückt“. Denn das ist cool und spiegelt 
obendrein „gegenseitiges Interesse“. 
Sollte es wider Erwarten zu fernmündli-
chem Kontakt kommen, wird dieser ge-
nutzt, um ein Date zu vereinbaren. Na-
türlich nicht zu Zweit, sondern im Kreise 

weiterer Kumpels. Am Ende sitzen sich 
drei Kerle und drei Mädels schweigend 
gegenüber. Was anfangs von Seiten der 
jungen Herren als „Chicks klarmachen“ 
deklariert wurde, scheitert an der eige-
nen Unsicherheit. Und am unüberbrück-
baren Geschlechtergraben, der mit den 
Jahren nicht zwangsläufig kleiner wird.
Viel kleiner dürfte indes die Angst 
vorm Autofahren werden. Auf defensi-
ves Verhalten wie es Tochter Carla mo-
mentan bevorzugt, dürfte aggressives 
Rowdytum folgen. Zumindest, wenn 
sie den Habitus des Vaters adaptiert. 
Der wütet und pöbelt nach allen Re-
geln der Kunst, wenn es darum geht, 
das Straßenterrain der fahrschulpflich-
tigen Tochter zu verteidigen. So scheut 
sich Jan Weiler nicht, dem Gegenüber 
das Wort „Penis“ an den Kopf zu wer-
fen. Kein Wunder, dass Carla die hiesi-
ge Verkehrsordnung als „Pimmel-Patri-
archat“ betrachtet.

Paderborn. (dg) Regionalkrimis boo-
men. Nicht nur im ostwestfälischen 
Teil der Republik, sondern auch in an-
deren Regionen Deutschlands. So 
wird im Freistaat Bayern mindestens 
genauso heim(at)tückisch gemordet 
wie hierzulande. Was sich in der Pa-
derborner Stadtbibliothek überprüfen 
ließ.  Anlässlich der Literaturtage wa-
ren die Autoren Volker Klüpfel und Mi-
chael Kobr an die Pader gekommen. Im 
Gepäck hatten sie ihren neuen Roman 
„Himmelhorn“ – ein mordsmäßiger 
Gaudi rund um den erfolgreich instal-
lierten Kommissar Kluftinger, den sein 
neunter Fall in die Allgäuer Alpen führt. 
Das wiederum führte 125 „Klufti“-Fans 
ins Paderquellgebiet. Bei freiem Ein-
tritt lauschte man den Leseproben der 
süddeutschen Erfolgsautoren. Die ent-
senden ihren Ermittler diesmal zum 
Himmelhorn, einem heimtückischen 
Bergmassiv, das regelmäßig Opfer for-
dert. Diesmal sind es drei an der Zahl: 
Zwei einheimische Bergführer und ein 
Dokumentarfilmer sind auf unnatürli-
che Weise ums Leben gekommen. Ein 
Fall für den elektromobilen Kommis-
sar Kluftinger und seinen Gegenspieler, 
den SUV-fahrenden Martin Langham-
mer. Beide Figuren nehmen sich in ihrer 
Verschrobenheit nicht viel, sind kauzi-
ge Typen mit Hang zur Sozialphobie. 
Kluftinger allerdings besitzt darüber hi-
naus eine kriminalistische Spürnase, 

die es ihm ermöglicht, kleinste Details 
zu erkennen und ans Licht zu holen. So 
in etwa muss man sich auch die Le-
sungen des Autorenduos Klüpfel-Ko-
br vorstellen. Etwas Kleines, in diesem 
Fall ein Buch, wird zu etwas Großem, 
einer Personality-Comedy-Show, auf-
geblasen. Das kann man unpassend 
und lautmalerisch nennen. Oder unter-
haltsam, wie weite Teile des anwesen-
den Publikums, das sich sichtlich über 
den dargebotenen Schlagabtausch 
amüsierte. Ebenso wie das Duo Kluf-
tinger-Langhammer, bekriegten sich 
auch Klüpfel-Kober nach allen Regeln 
der Kunst. Hier wie da ist der Kleinkrieg 
ein konstruierter. Während es im Buch 
um die Bewältigung alltäglicher Dinge 
geht, fetzen sich Volker Klüpfel und Mi-

chael Kobr über die Auswahl der Le-
seproben. Und lassen das Schnick-
Schnack-Schnuck-Verfahren über die 
vorgetragene Lektüre entscheiden.
So kam neben Himmelhorn das Buch 
„In der ersten Reihe sieht man bes-
ser“ zu seinem Recht. Weil es sich um 
eine 80er-jahre Zeitreise-Komödie han-
delt, verteilte Volker Klüpfel eine zeitge-
mäße Leckereien im Publikum. Soge-
nannte „Schleckmuscheln“ wechselten 
den Besitzer und versüßten die Event-
Lesung. Die fand anlässlich des zehn-
jährigen Jubiläums des Fördervereins 
„Freunde der Stadtbibliothek Pader-
born“ statt. Zwar besteht der Verein seit 
mittlerweile 13 Jahren, doch fürs  Fei-
ern hat man „lange keinen passenden 
Anlass gefunden“, wie der Vorsitzende 
des Fördervereins, Lin Thiele, bestä-
tigt. „Jetzt mit den beiden tollen Auto-
ren passt es endlich.“

Paderborn. (dg) Paderborn ist ein 
bisschen wie St. Pauli: Frech, frivol und 
freudestrahlend. Zu dieser Erkenntnis 
musste der Besucher der Paderhal-
le gelangen, als diese Besuch von der 
Hamburger Schmidt Show bekam. Und 
siehe da: Die importierte Reeperbahn 
passte hervorragend ins benachbarte 
Hafenviertel. 200 Interessierte wollten 
eine Portion norddeutsches Entertain-
ment in Ostwestfalen erleben. Dabei 
schien keiner der Anwesenden sein 
Kommen bereut zu haben, gab sich 
das zahlende Publikum doch erhei-
tert und zufrieden. Vielleicht, weil das 
Hamburger Ensemble keine verruch-
te Halbweltshow auf die Beine stellte, 
sondern ein klassisches Stück Varieté.
Das besteht von jeher aus Wort- und 
Akrobatikanteilen. Zusammen gehal-
ten wird das Konglomerat von einem 
frech-frivolen Moderatorenpart, der 
in diesem Fall Travestiekünstlerin Elke 
Winter zufiel. Die hochaufgeschos-
sene Blondine war der Hingucker des 
Abends. Oder waren es die lustvoll zur 
Schau getragenen Fummel? Einer be-
wundernswerter als der andere. Im 
Gegensatz zu Elke Winters schlüpfri-
gen Pointen, die weder jugendfrei noch 
zitierfähig sind. Erwähnenswert hinge-

gen das auftretenden Bühnenperso-
nal, das vier Unterhalter umschloss. 
Da wäre zunächst der Deutsch-Ungar 
Gabor Vosteen. Der Musikclown spiel-
te Blockflöte, was unspektakulär klingt. 
Ist es auch, wenn man nur eine Flöte 
nimmt und sie zum Mund führt. Nimmt 
man jedoch mehrere Instrumente und 
spielt sie zugleich mit Mund und Nase, 
wird daraus ein zirzensischer Akt.
Was auch für Dennis Schleußners Dar-
bietung galt. Der Berliner kann auf un-
nachahmliche Weise mit einem Jo-Jo 
umgehen. Das Spielzeug besteht aus 

Bestseller aus Bayern
Krimiautoren besuchen die Literaturtage

Autoren mit Veranstalter: 

(v. l.) Volker Klüpfel, Mi-

chael Kobr und Lin Thiele. 

Foto: Dietmar Gröbing

zwei Scheiben, die durch einen Mittel-
steg verbunden sind. Am Steg ist eine 
Schnur befestigt und aufgewickelt. Da-
durch können die Scheiben kunstfertig 
auf und ab bewegt werden. Blitzschnell 
und für das menschliche Auge kaum 
sichtbar, ließ Schleußner die Scheiben 
rotieren. Der abgewandelten Körper-
kunst arbeitete Jens Ohle zu. Auf Jon-
glage und Balance beruhende Clowne-
rie bahnte sich ihren Weg in den Saal 
und wurde frenetisch gefeiert. Zurecht, 
denn als Jens Ohle das verbale Mo-
ment auf ein Minimum reduzierte und 
im Gegenzug das physische auf ein 
Maximum hochfuhr, herrschte blankes 
Staunen angesichts des Gesehenen. 
„Visual Comedy“ heißt das in Fach-
kreisen und meint den Einsatz des Kör-
pers zu Unterhaltungszwecken. Pete, 
The Beat, reichten seine Stimmbän-
der zur Unterhaltung. Der Beatbox-Vir-
tuose ließ diverse Rockbands auf der 
Bühne erstehen, obwohl er das Audito-
rium als Solist beackerte. Mund, Nase 
und Rachen imitierten Percussions- 
und Gitarrenklänge auf täuschend ech-
te Weise. Ein Soundgewitter gehörigen 
Ausmaßes ging über der Paderhalle 
nieder. Zugleich markierte der Showact 
ein Finale mit Knalleffekt.

Hochklassiges Entertainment
Schmidt Show gastiert in der Paderhalle

Eine Frage der Balance: Jens 

Ohle jongliert das Einrad. 

Foto: Dietmar Gröbing

Geschichten vom Nachwuchs
Jan Weiler stellt aktuelles Buch vor

Klein, aber fein: Jan Weiler 

mit seinem Erzählband. 

Foto: Dietmar Gröbing
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Dieses Jahr feiert die Westfalen-
Therme  Ihr 30-jähriges und das da-
zugehörige Vital-Hotel Bad Lippsprin-
ge sein 20-jähriges Bestehen.

Heribert Stork hatte 1985 nach einem 
Österreich Urlaub  die Idee ein Spaß-
bad in Paderborn zu bauen. Die ur-
sprüngliche Idee war es die Therme 
an der jetzigen Schwimmoper im Her-
zen der Paderborner Innenstadt zu re-
alisieren. Leider war die Umsetzung 
seiner Vision nicht so einfach wie ge-
dacht, denn die Verantwortlichen konn-
ten sich damals nicht vorstellen, dass 
ein Unternehmer ein erfolgreiches 
Schwimmbad bauen konnte. Die  da-
malige Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Lippspringe, Elisabeth Winkler, hat von 
den Plänen in der Presse erfahren  und 
war von dieser Idee begeistert. Alles 
Weitere ist Geschichte und die West-
falen Therme wurde im Jahr 1987 er-
öffnet.
Seit der Eröffnung im April 1987 haben 
gut 10 Millionen Gäste die Therme in 
Bad Lippspringe besucht. Es wurden 
über 150.000 km auf den beiden Erleb-

nisrutschen gerutscht 
und 100 Millionen 
Kilowatt/h Strom so-
wie 4 Millionen m² 
Wasser verbraucht.  
Die Westfalen Therme 
war von Beginn an ein 
absoluter Gästemag-
net für ganz Nordrhein 
Westfalen und über die Landesgrenzen 
hinaus. Das Angebot bestehend aus ei-
ner Wassererlebniswelt, der Saunawelt 
und dem Fitnessbereich hat sich seit 
dem immer weiter entwickelt. Damals 
war die Westfalen Therme Spaßbad 
für Familien und Kinder und der Sau-
nabereich hatte eher eine kleine Fan-

gemeinde.  Heute ist 
die Therme eines der 
erfolgreichsten Well-
ness- und Erlebnis-
resorts mit Hotel  in 
Deutschland. 
10 Jahre später im 
Jahr 1997 wurde das 
Vital Hotel eröffnet. 

Nach kürzester Zeit hat sich die Kom-
bination Therme und Hotel im heimi-
schen Hotelmarkt durchgesetzt, so 
dass bereits nach 5 Jahren die Zim-
merkapazität verdoppelt werden 
musste. Zunächst war das Vital Ho-
tel schwerpunktmäßig ein Hotel für 
die Geschäftsreisenden in der Region. 

In denn letzten Jahren hat man zuneh-
mend die Zielgruppe der Urlaubs- und 
Wellnessgäste angesprochen. Gera-
de als Wochenenddestination hat sich 
das Vital-Hotel mit der angebundenen 
Westfalen Therme deutschlandweit ei-
nen Namen gemacht. Das vielfältige 
Angebot der Therme verbunden mit ei-
ner exquisiten Küche hat zu zahlreichen 
Auszeichnungen geführt und gehört 
bei HolidayCheck mit zu den besten 
Urlaubs- und Wellnesshotels in NRW
Die Entscheidung eine Therme zu bau-
en hat Heribert Stork niemals bereut. 
„Diese Entscheidung hat mein weiteres 
berufliches Leben so geprägt, daß seit 
dem 4 Thermen und 3 Hotels entstan-
den sind“, sagt Geschäftsführer Heri-
bert Stork (73 Jahre).  Mittlerweile be-
treibt  die Gruppe an den Standorten 
Scharbeutz, Leipzig und Hofheim am 
Taunus weitere Thermen und 2 Hotels. 
Heribert Stork ist immer noch täglich 
im Büro und prägt mit seinem Erfah-
rungsschatz noch heute die Entwick-
lung in den Thermen & Hotels. Aber bei 
über 600 Mitarbeitern und mehr als 2 
Millionen Gästen in den Thermen und 

Hotels der Stork Gruppe hat er bereits
frühzeitig die Notwendigkeit für eine 
geordnete Unternehmensnachfolge er-
kannt. Seit 2008 unterstützen Ihn in der
Geschäftsführung Dipl. Ing. Norbert
Leibold und sein Sohn Dipl. Betriebs-
wirt Robin Stork (38 Jahre). 
Auch in der Zukunft soll sich die West-
falen Therme weiter entwickeln.  „Wir
sind gerade in Gesprächen mit der 
Stadt, um unseren Saunaaußenbe-
reich zu vergrößern und die Weichen
für die Zukunft zu stellen.“  Sagt Stork 
zu den aktuellen Projekten.  Die An-
ziehungskraft der Westfalen Therme 
ist ungebrochen. Im letzten Jahr ha-
ben 350.000 Menschen die Therme 
und über 50.000 Gäste das Vital Ho-
tel besucht.

www.westfalen-therme.de

30 Jahre Westfalen-Therme – 20 Jahre Vital Hotel in Bad Lippspringe!

Paderborn. Die Erfolgsgeschichte des 
LaminatDEPOTs geht weiter. Am 31. 
März hat in Paderborn auf dem Frank-
furter Weg die 13. Filiale der Hartbo-
denprofis in Nordrhein-Westfalen er-
öffnet. Es ist voraussichtlich eine der 
höchsten Laminat-Verkaufshallen in 
Deutschland mit einer Deckenhöhe 
von 15 Metern. 
In einer aufwändig umgebauten und 
sanierten Industrielagerhalle bie-
tet das LaminatDEPOT auf ca. 1.400 
Quadratmetern sein umfangreiches 
Sortiment an diversen Bodenbelägen 
an – von modernem Laminat über den 
neuen Designbelag Click-Vinyl bis hin 
zu klassischem Parkett. Am bewähr-
ten Erfolgskonzept wird auch in Pa-
derborn nichts geändert: Dämmung 
und die passende Fußleiste sind beim 
Kauf wie immer inklusive. Das Lami-

Glückwunschtorte zur Neueröffnung: LaminatDEPOT-

Chef Kevin Peter (2.v.l.) gratuliert Christian Brünger, 

Geschäftsführer in Paderborn (2.v.r.).

NEUERÖFFNUNG: 

natDEPOT führt hochwertige Boden-
beläge von namhaften Herstellern.
Wie an den anderen zwölf Standorten 
im Ruhrgebiet, im Bergischen Land 
und in Ostwestfalen dürfen sich die 
Kunden nun in Paderborn über außer-
gewöhnliche Service-Leistungen freu-
en: Zum Beispiel wird bezahlte Ware 
kostenfrei eingelagert. Es gibt kos-
tenlose Musterbretter und einen vir-
tuellen Raumplaner. Außerdem kann 
unentgeltlich Werkzeug ausgeliehen 
werden. Eine erstklassige Beratung 
und sehr attraktive Preise runden das 
Rundum-sorglos-Paket für die Kun-
den ab.  
Die ersten Verkaufstage mit Top-Ange-
boten waren schon mehr als vielver-
sprechend. „Das Eröffnungswochen-
ende war ein Erfolg. Und die ersten 
Rückmeldungen sind durchweg posi-

tiv“, sagt Filialleiter Erich Deters. Nach
Lippstadt, Porta Westfalica und Bie-
lefeld wird mit Paderborn bereits die 
vierte Franchisefiliale des LaminatDE-
POTs innerhalb von zweieinhalb Jah-
ren eröffnet. „Die perfekte Anbindung
mit der Nähe zur Bundesstraße 64 und
der A 33 war ein zentraler Aspekt für 
den neuen Standort“, sagt Geschäfts-
führer Christian Brünger, der als Fran-
chisenehmer nun drei LaminatDEPOT-
Filialen unterhält und selbst über zehn
Jahre in Paderborn gelebt hat. „Zu-
sätzlich gibt es einen großen Parkplatz
für die Kunden.“ 
Seit der Eröffnung der ersten Lami-
natDEPOT-Filiale im März 2010 in Bo-
chum-Wattenscheid expandiert das
Familienunternehmen. Mittlerweile be-
schäftigt das LaminatDEPOT in der
Firmenzentrale in Velbert und in ihren
13 Filialen mehr als 100 Mitarbeiter.

     LaminatDEPOT
 ist jetzt auch in Paderborn

Paderborn. Auch in diesem Jahr wer-
den wieder Selbstbehauptungskurse 
für Jungen im Kreis- und Stadtgebiet 
von Paderborn angeboten. Durchge-
führt werden die Kurse von einem er-
fahrenen Coach und Trainer, der die 
Kurse bereits seit einigen Jahren in Pa-
derborn anbietet. 
Die Jungen lernen bei den Selbstbe-
hauptungskursen unter anderem einen 
positiven Umgang mit der männlichen 
Kraft und Aggression. Zudem werden 
Selbstvertrauen und die Handlungs-
fähigkeit gestärkt. Die Jungen werden 
geschult, sich bei Bedrohung und An-
spannung wach und angemessen der 
Herausforderung zu stellen. Bei dem 
Training setzen sich die Teilnehmer mit 
ihren eigenen Gefühlen, wie Selbst-
achtung und Stolz, aber auch Angst 
vor Gesichtsverlust oder Scham aus-
einander. Zudem wird es den Jungen 
ermöglicht, Respekt zu erfahren und 
andere für sich zu gewinnen, ohne sie 
zu ängstigen.
Initiiert werden die Selbstbehaup-
tungskurse vom Forum Jungenarbeit 
(s. Foto). Jungen und junge Männer 
stehen vor vielfältigen Herausforde-

rungen zwischen traditionellen Werten 
und neuer Rollenvielfalt. Jungenarbeit 
ist eine Methode und Sichtweise, um 
sie bei der Bewältigung dieser Aufga-
ben zu unterstützen. 
Auch in Paderborn findet seit Jahren 
geschlechtsbezogene Arbeit mit Jun-
gen statt. Zum Teil punktuell und pro-
jektbezogen, zum Teil kontinuierlich 
als konzeptioneller Bestandteil der In-
stitution. Das Forum Jungenarbeit bie-
tet die Möglichkeit, einzelne Initiativen 
zu vernetzen, sowie einen kontinuier-
lichen fachlichen Austausch unterein-
ander zu ermöglichen.
In regelmäßigen Abständen treffen 
sich Fachleute aus pädagogischen und 
beratenden Einrichtungen und arbeiten 
zu verschiedenen Schwerpunkten der 
genderorientierten Pädagogik. 
Bei Rückfragen zum Forum Jungenar-
beit oder Anmeldungen zu den Selbst-
behauptungskursen wenden Sie sich 
bitte an das Jugendamt der Stadt Pa-
derborn: Marina Brüntrup, Tel.: 05251 
88 1567, kinder@paderborn.de oder 
an das Jugendamt des Kreises Pader-
born: Carlos Tomé, Tel.: 05251 308 
5122, tomec@kreis-paderborn.de.

Selbstbehauptungskurse 
im Kreis- und Stadtgebiet Paderborn

Mitglieder des Forums Jungenarbeit präsentieren die neuen Flyer zu den Selbst-
behauptungskursen. Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Ricarda Michels
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RÄTSEL
Grundregeln
• Nur die Zahlen 1 bis 9 dürfen verwendet werden
• In jeder Reihe darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jeder Spalte darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedem 3x3-Feld darf jede Zahl nur einmal vorkommen
• In jedes Feld darf nur eine Zahl eingetragen werden 

Sudoku

Aufl ösung

(mittel)

(mittel)

1 8 5
8 4 2

6 3 5
9 6 1

3 8
7 4 1

9 6
4 1 3 9

7 2

5 4 8 7
8 6 4

3 1
4 7 3 5
1 9 8 4
5 1 3

4 5
9 6 8

9 1

1 3 2 8 7 5 9 4 6
9 5 8 6 3 4 2 1 7
6 4 7 2 9 1 3 5 8
5 9 6 1 4 2 8 7 3
2 1 4 3 8 7 6 9 5
8 7 3 9 5 6 4 2 1
7 8 9 4 1 3 5 6 2
4 2 1 5 6 8 7 3 9
3 6 5 7 2 9 1 8 4

3 6 5 2 4 9 8 1 7
2 1 8 6 5 7 4 9 3
9 7 4 3 1 8 2 5 6
4 8 6 7 9 2 1 3 5
1 3 9 5 9 6 7 2 4
5 2 7 1 3 4 6 8 9
8 4 2 9 6 5 3 7 1
7 5 1 4 2 3 9 6 8
6 9 3 8 7 1 5 4 2

K I D EN R E EC K

3 Gutscheine
im Wert von 20 Euro 

zu gewinnen!

Einfach eine Postkarte an: 
Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 

Stichwort „Eiszeit ALEX“
Burgstr. 2 · 33175 Bad Lippspringe

Einsendeschluss: 25. April 2017. 
Das Losverfahren entscheidet. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen

Eiszeit im ALEX! 
ALEX läutet die Eissaison mit 

Klassikern und trendigen Neukreationen ein 

Sobald die Temperaturen steigen, 
lockt eine der schönsten Verfüh-
rungen der warmen Jahreszeit: 
Eiscreme. Egal ob Jung oder Alt, 
kaum einer kann dieser kalten Leckerei widerstehen. Denn ihr zar-
ter Schmelz auf der Zunge symbolisiert für viele Menschen wohliges 
Genießen unter strahlender Sonne, draußen sitzen, gute Laune und 
kleine Auszeiten.

Auch wenn Vanille und Schokolade die meistverkauften Eissorten 
in Deutschland sind, wird gerne mal Neues ausprobiert. In diesem 
Jahr sind das so verführerische Kreationen wie Crème Mascarpone 
Nektarine, Waldfrucht Panna Cotta oder der neue Erdnuss-Karamell-
Becher, der den Gaumen mit Vanille- und Schokoeis, gesalzenen Erd-
nüssen und Karamellsoße umschmeichelt. Die in trendigen Weckglä-
sern angerichteten Eiskreationen machen nicht nur optisch viel her, 
sie können auch je nach Wunsch mit zwei, drei oder vier Kugeln Eis 
bestellt werden. Sein Herz für Kinder zeigt ALEX mit eigens für die 
Kleinen kreierten und besonders kindgerecht dekorierten Eisbechern. 

Ein idealer Platz zum Eis essen sind die großen, sonnigen Außen-
terrassen der ALEX-Betriebe, die mit ihrem loungigen Ambiente viel 
„Urlaub vom Alltag“-Atmosphäre bieten. Falls die warme Frühlings-
sonne dann doch nochmal eine kurze Pause einlegen sollte, mixt 
ALEX frisch gebackene, heiße Waffeln und andere Desserts mit und 
ohne Eis. 

Weitere Infos auf www.dein-alex.de oder 
www.facebook.com/alexgastro 

Große Außenterrassen 

laden zum Sonnentanken ein
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Verbinde 
die Bilder mit 
dem richtigen
Schatten!
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Paderborn. Wie auch schon in den 
vergangenen Jahren war es dem ZM-Z 
Paderborn auch in diesem Jahr wie-
der möglich, Hilfsorganisationen und 
gemeinnützige Einrichtungen aus der 
Region mit einer Spende zu unterstüt-
zen. Die Spendensumme in Höhe von 
11.809,13 Euro ist den Patienten des 
ZM-Z zu verdanken, die ihr Altgold für 
einen guten Zweck gespendet haben. 
Diese Summe wird unter den folgen-
den Organisationen aufgeteilt:

- Sozialdienst kath. Frauen e.V.
- Fruchtalarm Bielefeld
- Westfälische Kinderdörfer e.V.
- Ambulanter Hospizdienst Tobit
- Jugenddorf Warburg
- Sattelfest e.V.

Die Organisationen kündigten an, das 
Geld in regionale Projekte einfl ießen zu 

lassen, unter anderem für eine Mutter-
Kind-Kur-Einrichtung, Unterstützung von 
krebskranken Kindern, ambulante Ster-
bebegleitung, Therapeutisches Reiten 
und die westfälischen Kinderdörfer.

Wir bedanken uns bei den Patienten 
des ZM-Z für die regelmäßige Hilfe 

und hoffen dies auch in den nächsten 
Jahren weiter führen zu können.

vorne li. Frau Brammert von Fruchtalarm,  Herr Kahlert und Frau Bentrup-Paulus
vom Sattelfest e.V., Frau Zumdieck vom Westfälischen Kinderdorf e.V., Frau
Heinzen und Frau Badke vom Ambulanter Hospizdienst Tobit, Herr Schäfer vom 
Jugenddorf Warburg, Frau Englisch-Grothe vom Sozialdienst katholischer Frau-
en e.V., Dr. Schladebach; hinten li. Dr. Kersken, ZA Florek, Dr. Teerling, Dr. Nolte 

Fast 12.000 Euro Spendensumme!

Paderborn. (dg) Kalendarisch ist 
der Frühling schon lange präsent. 
Jetzt machte er auch musikalisch auf 
sich aufmerksam. Beleg war das in-
zwischen siebte Frühlingskonzert 
des Musikzuges der Heide-Kompa-
nie. Bestens vorbereitet kam man in 
der syrisch-orthodoxen Kirchenge-
meinde an der Talle zusammen, um 
zahlreichen Musikfreunden die ei-
gene Könnerschaft näherzubringen. 
Marsch- und Popmusik standen auf 
der Agenda der gemischten Klangver-
einigung. Die bindet seit jeher junge 
und gestandene Musiker in sein Vor-
haben ein und sorgt somit für eine vor-
bildliche Interaktion zwischen den Ge-
nerationen. Etwa im Hinblick auf das 
von Uta Balke geleitete Jugendorches-
ter. Ergänzung erfährt der Zusam-
menschluss durch den von Thorsten 

Wende geleiteten Spielmannszug. Zu-
sätzlich sorgt die Blaskapelle für op-
timalen Tonausstoß (Leitung: Tobias 
Oschatz). Neben den genannten En-
sembles kamen die PaderVoices zu ih-
rem Recht. Der von Johannes Schä-
fermeyer dirigierte Zusammenschluss 
frönte dem Chorgesang.

Den Frühling begrüßt
Heide-Kompanie musiziert den Lenz herbei
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Ostenland. Es ist wieder soweit. Be-
reits zum 10. Mal steht die Balkonblu-
me Nummer 1, die Geranie ein ganzes 
Wochenende in der Landgärtnerei 
Sporkmann im Mittelpunkt. Am 29. 
und am 30. April werden wieder zahl-
reiche Gartenfreunde zum beliebten 
Ostenländer GERANIEN-MARKT der 
Landgärtnerei SPORKMANN in Del-
brück (Osterloher Str. 84 im Ortsteil 
Ostenland) erwartet. Geöffnet ist am 
Samstag von 7-16 Uhr und am Sonn-
tag von 11-16 Uhr. Selbstverständlich 
werden hier auch alle anderen bekann-
ten Sommerblumen präsentiert. Mit 

10. Ostenländer Geranienmarkt 

vom 29. bis zum 30. April
dabei ist übrigens auch wieder der 
Obstpartner Rainer Baumhüter. Eine
riesige Auswahl zu attraktiven Preisen
(z.B. jede Geranie nur 1 Euro) aus
eigener Anzucht macht diesen Son-
derverkauf zu einem Magneten, weit 
über die Stadtgrenzen Delbrücks hin-
aus, und Sie sind herzlich eingeladen. 
Auch für Ihr leibliches Wohl ist bestens
vorgesorgt: Spezialitäten vom Hof Sil-
via Hansel, die berühmte Bratwurst für 
nur 1 Euro sowie Kaffee, Kuchen und 
Waffeln sind ebenso mit „am Start“,
wie die berühmte Gourmet-Pizza von
Rocco.

Tibetische Heilmassage
Bad Lippspringe. Andreas 
Kroh, Inhaber der Praxis für Ti-
betische Heilmassage in Bad 
Lippspringe, empfängt Sie ab 
sofort in neuen hellen Praxis-
räumen. Passend zum Start in 
die warme Jahreszeit 
empfiehlt er ein kleines 
Verwöhnprogramm um 
das Wohlbefinden zu 
steigern. Gern berät er 
Sie und erstellt Ihnen 
ein individuelles Ange-
bot, ganz auf Ihre Per-
son abgestimmt. Herz-
lich willkommen sind 
auch Urlaubsgäste der Badestadt. 
Massagen gehören zu den meist be-
währten Behandlungsmethoden von 
körperlichen Beschwerden. Sie helfen 
bei Muskelverspannungen, Blocka-
den, körperlichen Schmerzen, Durch-

blutungsstörungen und 
bei allgemein gestörten 
Energieflüssen im Körper. 
Durch intensive Massage-
einheiten werden mit Hilfe 
der Tibetischen Heilmas-
sage Verspannungen und 
Blockaden gelöst und die 

Durchblutung von inneren Organen, 
Gelenken und Gewebe wird wieder an-
geregt. Der Körper wird entlastet und 
kann so eigene Abwehr- und Selbst-
heilungskräfte aktivieren und sich 
von aufgestauten Schlacken und Gift-

stoffen zu befreien.  Andreas Kroh legt
in seiner Praxis den Schwerpunkt auf
die intensive Ganzkörpermassage, zu
der auch die Ohrkerzentherapie oder 
die Atemmeditation hinzu gebucht
werden können. Die traditionelle Gu-
asha-Heiltherapie gehört ebenso zum
Praxisangebot, wie eine ausführliche
Heilberatung. Die Besonderheit der
Tibetischen Heilmassage ist neben
der körperlichen Behandlung der An-
spruch, die Balance zwischen Körper 
und Seele in Einklang zu bringen. 
Weitere Informationen erhalten Sie
gern telefonisch. Angebote finden Sie
auch auf der Homepage der Praxis:

www.tibetische-heilmassage.de

Jetzt die Balance zwischen Körper & Seele in Einklang bringen
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Sie wollen eine neue Decke, scheuen 
aber den Aufwand? Dann hat Plame-
co, die ideale Lösung für Sie. Eine 
Plameco-Decke wird unmittelbar unter 
die vorhandene Decke montiert, meist 
innerhalb eines Tages. Große Möbel 
können stehen bleiben. Eine Plame-
co-Decke ist das gewisse Etwas und 
bringt genau die Atmosphäre, die Sie 
sich wünschen. Es gibt viele Möglich-
keiten. Ob klassisch oder modern, im-
mer passend zu Ihrer Einrichtung und 
komplett, bis ins Detail geplant. Über 
diese Decke werden Sie staunen.
Plameco-Decken, entsprechen höchs-
ten Normen und Anforderungen. Es 
ist eine leichtgewichtige Decke, aus 
hochwertigem Kunststoff, unempfi nd-
lich gegen Trockenheit, Wärme oder 
Kälte. Darüber hinaus ist sie absolut 
feuchtigkeitsbeständig und schimmel-
fest. Diese Eigenschaften garantieren, 
ein Minimum an Pfl ege. Dank dieses 
einzigartigen Materials, sind Plameco-
Decken, für jeden Raum geeignet, egal 
ob Wohnraum, Repräsentationsräume, 
Empfangshalle oder Büros. Ein Ster-
nenhimmel im Bad, eine Decke mit 
Zierleisten, eine außergewöhnliche 

Über diese Decke werden Sie staunen!
Farbe in der 
Küche, es ist 
alles machbar.
Eine Palette 
von über 100 
Farben, matt, 
m a r m o r i e r t 
oder Lack, 
steht Ihnen 
zur Auswahl. 

Selbst verschiedene Höhen in der De-
cke, oder eine gewagte Farbkombinati-
on, sind problemlos möglich. Durch die 
Farbgestaltung setzt Plameco Akzente. 
Räume können optisch vergrößert, 
oder verkleinert werden. Es sind kaum 
Grenzen gesetzt. Sogar dreidimensi-

onale Decken, sind möglich. 
Eine einzelne Lampe, oder lie-
ber eine Reihe von Strahlern,
eine Rosette oder Zierstreifen, 
eine kontrastierende Farbe, 
oder Ton in Ton. Diese Details 
machen Ihre Decke zu einem
Unikat. Weitere Ideen, sind
standardmäßig integriert, wie 

z.B. das Aufhängesystem für Bilder.
Ihr Plameco-Fachmann berät Sie ger-
ne, bei der Auswahl und kann Ihnen
Empfehlungen, für Ihre persönliche De-
cke geben. Jede Plameco-Decke wird
einzigartig, nach Ihren Wünschen und
Vorstellungen, maßgerecht angefertigt.

Die Förderung im Programm „Markt-
einführung“ des Landes NRW (progres.
NRW) wurde vom Landeshaushalt wie-
der bis Ende 2017 mit fi nanziellen Mit-
teln ausgestattet. Die Zuwendungsbeträ-
ge wurden teilweise deutlich erhöht und 
das Programm um neue Fördermöglich-
keiten ergänzt. Anträge können wieder 
in folgenden Bereichen gestellt werden:

• Wohnungslüftungsanlagen / -geräte 
mit Wärmerückgewinnung
• Gewerbliche Anlagen zur Verwer-
tung von Abwärme
• Thermische Solaranlagen
• Photovoltaikanlagen (nur als Multi-
plikatoranlagen)
• Wasserkraftanlagen
• Wärmeübergabestationen / Hausan-
schlüsse

• Biomasseanlagen in Verbindung mit 
einer thermischen Solaranlage
• Hocheffi ziente dezentrale KWK-
Anlagen zur Wärme- und Stromerzeu-
gung bis 20 kW el
• Besondere Energiespeichersysteme 
(basierend auf Wärme, Kälte, Gas)
• Wärmenetze, die aus KWK-Anlagen, 
industrieller Abwärme, Abfallverwer-
tungsanlagen oder Anlagen zur Nut-
zung von Erneuerbaren Energien aus 
Biomasse versorgt werden
• Anlagen zur Effi zienzsteigerung von 
Biogas-KWK-Anlagen, die den Abgas-
strom der Biogas-KWK-Anlage zusätz-
lich elektrisch nutzen (bis 600 kW el)
• Besondere Anlagen und Systeme 
mit außerordentlichem Innovations-
grad bzw. Multiplikatorwirkung

• Wohngebäude im Passivhausstan-
dard inkl. Lüftungsanlagen
• Wohngebäude im 3-Liter-Haus
Standard inkl. Lüftungsanlagen
• Studien zum Thema Rationelle
Energieverwendung, Regenerative
Energien und Energiesparen, an denen
besonderes Landesinteresse besteht
• Messtechnik zur Ermittlung und
Auswertung von Energieverbräuchen
für ausgewählte Sonderprojekte

Anträge sind vor Durchführung zu 
stellen. Der Fördertopf stand in den
letzten Jahren in der Regel bis Anfang
November zur Verfügung und wurde
regelmäßig bis zur Verabschiedung des
nächsten Landeshaushalts ausgesetzt.
Informieren Sie sich rechtzeitig über die
Gültigkeit des Förderprogramms.

progres.NRW 2017 mit erweiterter Förderung

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

Inh. Matthias Leber e.K.

Jahnstraße 2 | 33102 Paderborn
Telefon: 05251 / 1422459 | Fax: 142246 
info@leber-baumesstechnik.de
www.leber-baumesstechnik.de

Zeit für den Haus-Check
txn. Das Ende der Heizsaison ist ein guter Zeitpunkt, den energetischen Zu-
stand des Eigenheims zu überprüfen. Welche Modernisierungsmaßnahme 
am sinnvollsten ist, hängt von vielen Faktoren ab: Wie ist die Qualität der 
Dämmung? Wie alt sind Fenster oder Heizung? Wie viel Geld kann investiert 
werden? Gelungene Sanierungsbeispiele zeigt die Effizienzhaus-Datenbank 
der Deutschen Energie-Agentur (dena). Auf www.effizienhausdatenbank.de 
können energetisch sanierte Häuser in der eigenen Region gesucht werden. 
Ersichtlich ist, welche Maßnahmen umgesetzt wurden und oft auch, welcher 
Architekt das Haus geplant und umgesetzt hat. Die dena empfiehlt, mit ei-
nem qualifizierten Energieberater einen individuellen Sanierungsfahrplan für 
das Haus zu erstellen. 
Ansprechpartner für energieeffiziente Vorhaben sind im Internet unter 
www.energie-effizienz-experten.de zu finden. 
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- Anzeige -
Bauen &  Wohnen

(djd). Hindernisfrei in die Dusche zu 
gelangen, das ist auch in jüngeren 
Jahren angenehm, komfortabel und si-
cher. Zudem ist diese Lösung optisch 
ansprechender als eine herkömmliche 
Duschwanne. Deshalb stehen boden-
ebene Duschen bei vielen Haus- und 
Wohnungsbesitzern ganz oben auf der 
Liste, wenn es um die Einrichtung oder 
Renovierung des Badezimmers geht.

Geld vom Staat für den 
barrierefreien Umbau
"Wer im Rahmen eines Neubaus oder 
einer Modernisierung ein neues Bad 
plant, sollte unbedingt einen Fach-
mann für barrierefreie Badgestaltung 

hinzuziehen", rät Harald Belzer, Vor-
stand der SHK AG, einer Kooperati-
on qualifizierter Badgestalter. Als Bei-
spiele für altersgerechte Einrichtungen 
nennt er eine sehr gute Beleuchtung 
sowie Bidets oder Dusch-WCs für eine 
komfortable Intimhygiene, die heute 
nicht mehr nur in Premiumbädern zu 
finden seien. Auch ein Whirlpool und 
eine Dampfdusche wirken in jedem 
Lebensabschnitt entspannend und er-
frischend. Für die günstige Finanzie-
rung eines barrierefreien Badumbaus 
stehen Mittel über die KfW Förderbank 
zur Verfügung, die der Staat 2017 wei-
ter aufgestockt hat. Zu den förderfähi-
gen Maßnahmen zählen unter anderem 

die Schaffung bodengleicher Duschen, 
die Anpassung der Raumgeomet-
rie sowie eine adäquate Modernisie-
rung von Sanitärobjekten wie WCs und 
Waschtische.

Planung mit dem Profi
Die Planung führt man am besten mit 
einem beratenden Installateur, bei-
spielsweise einem Profi von "Die Bad-
gestalter" durch. Der Berater sollte sich 
Zeit nehmen, um die persönlichen Be-
dürfnisse zu verstehen, die für das ge-
wünschte Bad von Bedeutung sind. 
Auf Basis eines ausführlichen Ge-
sprächs wird er dann eine detaillier-
te Planung vornehmen und mit dem 
sanierungswilligen Haus- oder Woh-
nungsbesitzer gestalterische Details 
klären. Mehr Informationen und Ad-
ressen der Fachbetriebe gibt es unter 
www.die-badgestalter.de. Zusammen 
mit der Planung kann der Kunde einen 
verbindlichen Festpreis ohne versteck-
te Kosten und ohne Kleingedrucktes 
erwarten. Gute Sanitärprofis kennen 
sich übrigens auch damit aus, worauf 
es bei der Beantragung von Fördergel-
dern ankommt.

BADEZIMMER: BARRIEREFREIHEIT 
sorgt für Komfort, den alle schätzen

Barrierefreie Bä-
der können nicht 
nur mehr Komfort 
bieten, sondern 
auch ästhetisch 
anspruchsvoll ein-
gerichtet sein.

Foto: djd/www.die-badgestalter.de
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(djd). Hausbesitzer verbringen im 
Sommer so viel Zeit wie möglich im 
Freien - am liebsten auf der eigenen 
Terrasse. Deren Einrichtung steht heu-
te den Wohnräumen kaum mehr nach. 
Schicke Holzmöbel in natürlichem 
Look, edle Lounge-Liegewiesen aus 
wetterfestem Geflecht mit schicken 
und bequemen Polstern, bestens aus-
gestattete Outdoor-Küchen und Grills 
bieten das richtige Ambiente für je-
den Geschmack. Auch bei der Wahl 
des Bodenbelags setzen immer mehr 
Bauherren auf hochwertiges Design. 
Natürliche Holzoptiken oder der Natur-
stein-Look liegen im Trend, und man 
muss sie heute nicht mehr mit einem 
erhöhten Pflegeaufwand bezahlen. 
Denn diese und viele andere Gestal-
tungswünsche für den Terrassenbo-
den lassen sich heute mit keramischen 
Fliesen erfüllen.

NATÜRLICHE SCHÖNHEIT, DIE 
KEINEN WETTERSCHUTZ BRAUCHT

Dass Fliesen für den Outdoor-Einsatz 

immer beliebter werden, hat nicht nur 
ästhetische Gründe: Ihre Eigenschaften 
machen sie zu einem idealen Belag für 
den harten Alltag auf Terrasse und Bal-
kon. Fliesen brauchen im Unterschied 
zu Holz keine pflegenden und schüt-
zenden Anstriche, denn ihre Oberflä-

che ist absolut wetterfest. Während 
sich Algen und Moose im Holz und 
in der Kapillarstruktur von Naturstein-
Oberflächen festsetzen können, finden 
sie auf der dichten, gebrannten Kera-
mik keinen Halt. Sollten sich doch ein-
mal Verfärbungen bilden, lassen sie 

ENTSPANNEN OHNE FRÜHJAHRSRENOVIERUNG
Terrassenfliesen brauchen so gut wie keine Pflege

Bauen &  Wohnen
- Anzeige -

sich mit einfachen Mitteln wieder ent-
fernen. Auch extreme Sonneneinstrah-
lung kann keramischen Oberflächen 
nichts anhaben: Sie bleichen weder 
aus, noch verspröden sie. Weil Fliesen 
extrem hitzebeständig sind, besteht zu-
dem keine Gefahr, dass beim Grillen 
heiße Fettspritzer oder ein herunterfal-
lendes Grillkohlestückchen bleibende 
Schäden hinterlassen.

PROFESSIONELLE VERLEGUNG FÜR 
DAUERHAFT HALTBAREN BELAG

Wie in anderen Wohnbereichen sind 
großformatigere Fliesen auf der Ter-
rasse sehr beliebt. Sie eignen sich be-
sonders gut für die elegante Gestaltung 
großer Terrassen. Dabei gehört die 
Verlegung der Outdoorfliesen auf jeden 
Fall in die Hände eines Fliesenprofis. 
Denn der Fachverleger weiß, welche 
Unterkonstruktion im Freien erforder-
lich ist, und er sorgt für eine anspre-
chende, dauerhaft haltbare Verlegung 
der Terrassenfliesen, der auch strenger 
Frost nichts anhaben kann.

Gut gestylte Outdoor-Bereiche verlagern das 
ansprechende Ambiente aus dem Wohnzim-
mer einfach auf die Terrasse.

Foto: djd/Deutsche-Fliese.de/Villeroy & Boch Fliesen
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LUNAPARK lockt 
in Paderborn

Familienfreundliche Kirmes 
mit 59 Schaustellern und Feuerwerk

Paderborn. Am Samstag, 22. April, beginnt mit dem Lunapark die dies-
jährige Paderborner Kirmessaison. Bis zum 1. Mai präsentieren sich auf 
dem Maspernplatz West 59 Schausteller von insgesamt 297 Bewerbern aus 
ganz Deutschland. 
Auch in diesem Jahr stehen zahlreiche Attraktionen für die Besucher bereit. 
Dazu gehören unter anderem der Autoskooter Petter, der größte zwei-Säu-
len-Hydraulik Auto-Skooter Europas, der Breakdancer,  das Fahrgeschäft 
mit Kultfaktor aus Bremen und das klassische Hoch- und Rundfahrgeschäft 
Flying Swing, das durch seine Fahrweise sowohl bei Kindern, Jugendlichen 
und Eltern gleichermaßen beliebt ist.
Auch der Klassiker, der Musik-Express, wird seine Gäste wieder zu einer 
schnellen Runde empfangen. Die Erlebnisbahn Twister garantiert in fünf 
drehbaren Gondeln jede Menge Fahrspaß über Berg und Tal. Die Kultschau-
kel Looping the Loop und das Schau- und Belustigungsgeschäft Welten-
bummel bieten ebenfalls Spaß für Groß und Klein. Das Wahrzeichen der 
Paderborner Volksfestveranstaltungen, das Paderborner Pferdekarussell 
Anno 1886, hat natürlich auch seinen Platz. Außerdem gibt es drei Kinder-
fahrgeschäfte und ein Trampolin der Schausteller Bröckling, Böttner, Petter 
und Perl.
Weitere attraktive Imbiss- und Ausschankgeschäfte, Verlosungen, Ausspie-
lungen, Schießwagen und Süßwarenverkauf runden das familienfreundliche 
Kirmesbild ab.
Am Mittwoch, 26. April, von 15 bis 18 Uhr gibt es eine Happy Hour, ganz 
nach dem Motto „Einmal zahlen, zweimal fahren“. Am Freitag, 28. April, 
fi ndet mit Beginn der Dunkelheit ein Feuerwerk statt.
Die Parkhäuser Neuhäuser Tor und Rolandsweg sowie der Parkplatz 
Maspernplatz Ost stehen dem Besucher in unmittelbarer Nähe des Festplat-
zes zur Verfügung.

Bad Lippspringe. Vor 60 Jahren grün-
dete Gärtnermeister Johannes Bee mit 
50 Quadratmetern Gewächshausflä-
che und einigen 100 Quadratmetern 
Freilandfläche die Gärtnerei Bee. Die 
hier herangezogenen Sommerblumen 
und Gemüsepflanzen wurden auf dem 
Bad Lippspringer Wochenmarkt ver-
trieben. Die Freiflächen wurden zum 
Gemüseanbau genutzt, der Ertrag am 
Ort verkauft. Einige können sich viel-
leicht noch an die Zeit erinnern, als Jo-
hannes Bee mit seiner Frau auf dem 
Wochenmarkt vertreten war.
Schnell fasste der Betrieb Fuß und die 
Anbaufläche konnte ständig erweitert 
werden. Mittlerweile umfasst Bee wie 
Blumen 2.500qm. In die Fußstapfen 
seines Vaters ist Matthias Bee getre-
ten, der nach der Lehre in einer aus-
wärtigen Gärtnerei in den elterlichen 
Betrieb einstieg. Nach seiner Meister-
prüfung übernahm er mehr und mehr 

Heimatstraße 16
33175 Bad Lippspringe
Telefon 05252 / 4345

Fax 05252 / 4245
www.bee-wie-blumen.de

60 Jahre

die Verantwortung und leitet seit-
dem den Betrieb. Mit dem Einstieg 
der zweiten Generation wurde 1992 
die Floristik durch ein Ladenlokal in 
der Stadt erweitert. Die 2.500qm Ge-
wächshausflächen stehen für die An-
und Weiterkultivierung der Pflanzen 
zur Verfügung. Etwa 100.000 Pflan-
zen wachsen in dem Betrieb an der 
Heimatstraße jährlich heran. Die Ge-
wächshäuser sind mit modernster 
Technik ausgestattet und sorgen für 
ein optimales Wachstum der Pflanzen.
Direkt an die Gärtnerei wurde 2006 
eine rund 400qm große Verkaufsflä-
che neugebaut. Unter dem Motto „Al-
les unter einem Dach“ haben Matthi-
as und Karin Bee die Floristik in den 
Hauptbetrieb eingegliedert. Hier finden 
Kunden ein breit gefächertes Sorti-
ment an Schnittblumen, Zimmerpflan-
zen und entsprechenden Accessoires 
sowie Geschenkideen. Fertige Ideen-

sträuße und Floristik für Hochzeiten 
und viele weitere Anlässe werden indi-
viduell angefertigt. Ein weiterer wichti-
ger Arbeitsbereich bei Bee wie Blumen 
ist die Trauerfloristik sowie Grabneu-
anpflanzung und Dauergrabpflege. Ein 
familiär geführter Betrieb mit einem 
guten Team steht heute in der Heimat-
straße für sie bereit.

Bee wie Blumen präsentiert sich im 
Jubiläumsjahr auch mit einem eigenen 
Stand auf dem Gärtnermarkt im Lan-
desgartenschaugelände. In den kom-
menden Monaten sind zahlreiche Akti-
onen an den Standorten Heimatstraße 
und im LGS-Gelände geplant.
Unter dem Motto „Blütenlaune 2017“ 
findet in diesem Jahr am 4. Mai die 
Sommer-Pflanzaktion bei „Bee wie 
Blumen“ statt. Sparfüchse sollten die-
sen Termin unbedingt einplanen, denn 
an diesem Donnerstag erhalten Sie die 
erforderliche Blumenerde in Gärtner-

qualität und das 
Pflanzen gratis! 
So funktioniert es: Sie kommen mit 
dem Gefäß in die Gärtnerei. Während 
eines Rundgangs durch die Gewächs-
häuser wählen Sie aus dem breit gefä-
cherten, selbst gezüchteten Sortiment 
Ihre Lieblingsblumen für den kommen-
den Sommer. Damit die Blumenpracht 
auch wirklich gut gedeiht, berät das 
Team von Bee wie Blumen Sie ganz in-
dividuell. Dann wird gepflanzt und Sie 
können die fertigen Kübel direkt wie-
der mitnehmen. Das Team von Bee 
wie Blumen freut sich an diesem Tag 
durchgehend von 8:30 bis 18:00 Uhr 
auf Ihren Besuch!
Am 7. Mai dürfen sich die Besucher 
der LGS auf eine Tomaten-Probier-Ak-
tion am Stand von Bee wie Blumen im 
Bereich des Gärtnermarktes freuen. 
Während Rosenliebhaber sich schon 
jetzt den 8. und 9. Juli im Kalender no-
tieren sollten, denn da ist eine Rosen-

Bee wie Blumen

aktion am LGS Stand geplant. Die 
Landesgartenschaurose „Kes-
se Lippe“ können Sie am Stand,
als auch in der Gärtnerei an der
Heimatstraße erwerben. Auch der
im vergangenen Jahr offiziell ge-
wählte LGS-Blumenstrauß ist im
Stammbetrieb zu bekommen.  
Wer eine Beratung vom Pflanzen-
doktor wünscht, sollte am LGS-

Stand von „Bee wie Blumen“ Herrn
Schuhmacher aufsuchen, er steht Ih-
nen dort gern mit Rat und Tat zur Seite. 
Weiterhin werden zahlreiche Aktionen
im Jubiläums Jahr stattfinden.

Das Team von Bee wie Blumen 
freut sich auf Ihren Besuch.

LGS 
Strauß
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Bad Lippspringe (bsv). Der Bürger-
schützenverein Bad Lippspringe hat 
sich auf dem Landesgartenschauge-
lände bereits mit zwei Bäumen ver-
ewigt, jetzt ziert das Wappen des 
größten Vereins der Kurstadt den Kai-
ser-Karls-Park. Die West-Kompanie 
hat in Zusammenarbeit mit dem Hei-
matverein   noch sechs Tafeln  gebaut, 
die über  besondere   historische Plät-
ze informieren.
»Wir Schützen haben das Projekt LGS 
von Beginn an tatkräftig unterstützt. 
Mit dem  Vereinswappen und den In-
fotafeln der West-Kompanie ist es   ge-
lungen, etwas Bleibendes zu schaf-
fen«, freute sich Oberst Josef Thöne.
Unter Leitung der Gärtnermeister Se-
bastian Tofall  und Detlef Salge-Lie-
bau  entstand an mehreren Wochenen-
den das Wappen an der Dünenbrücke. 
Die Schützenbrüder  pflanzten 350 
Hornveilchen, 128 Dickmännchen, 
63 Maigrün und das schwarze Gras  
Schlangenbart. Eingefasst wurde das 
Emblem mit mehr als 300 Basalt-
steinen. Die weißen Kreuze im Zent-
rum sind aus Metall und wurden von 
Schlossermeister Markus Willeke  ge-

fertigt. Farbe ins 
Spiel brachte Ma-
lermeister Josef 
Thöne. Tatkräf-
tig unterstützt wur-
de das Quartett 
noch von Oberst-
leutnant Dirk Lappe 
und  den Schützen-
brüdern Ralf Heine-
mann  sowie Dominik und Kalli Bee.
Das Wappen wird bis zum Ende der 
Landesgartenschau am 15. Okto-
ber zu jeder Jahreszeit passend im-
mer wieder neu bepflanzt. Dafür kön-
nen sich die Schützenbrüder aber das 
tägliche Gießen der Pflanzen sparen: 
Kurzfristig legten die Grünröcke noch 
eine 150 Meter lange Wasserleitung 
mit entsprechender Berieselungsanla-
ge in das schmucke Beet.
Wer weiß noch, wo die Wetterstati-
on stand? Wer kennt die Waldbühne? 
Wer kann sich an die Gaststätte Wald-
schlösschen erinnern? Diese und an-
dere Fragen beantworten mit Beginn 
der Landesgartenschau die West-
Kompanie  und der Heimatverein.
Die Idee zu dem Projekt wurde be-

reits 2016, am »Tag der West-Kom-
panie«, geboren. Im Verlauf einer Füh-
rung durch das künftige LGS-Gelände 
im Kurwald hielt Oberleutnant Thomas 
Thiele einen Vortrag über die ehema-
lige Waldbühne. Zu sehen ist davon 
heute, bis auf den Souffleusekasten, 
nichts mehr. Das ist nicht mehr zu än-
dern. Auf einer 42 mal 42 Zentime-
ter großen Infotafel am alten Standort 
werden nun die Gäste der Gartenschau 
über die wechselvolle Geschichte der 
alten Bühne fundiert unterrichtet.
Die West-Kompanie macht auf fünf 
weiteren Infotafeln auch noch auf an-
dere historische Plätze aufmerksam. 
So können die Besucher die Fotos und 
Texte mit der Wirklichkeit vergleichen 
und sich selbst ein Bild machen, wie 
die Standorte im Gelände früher aus-
gesehen haben. Zusätzlich ist ein Link 
per QR-Code zu weiteren Texten und 
Fotos möglich.
Unter der Gesamtleitung von Haupt-
mann Magnus Wille sorgten die Schüt-
zenbrüder Ulrich Lange (Grafik), Bep-
po Steiner (Web-Auftritt) und Thomas 
Thiele (Recherche) für die Umsetzung. 
Die geschichtlichen Hintergründe trug 
der Heimatvereinsvorsitzende Wilhelm 
Hennemeyer bei, die Suche nach Fo-
tos und Texten unterstützte sein Ver-
einskollege Klaus Böning.
Mit der Präsentation der beiden Pro-
jekte   setzten die Bürgerschützen 
auch gleich das Signal für das größ-
te Vereinsfest  im Rahmen der Lan-
desgartenschau 2017: Am 30. April 
wird im Kaiser-Karls-Park der »Tag 
der Schützenvereine« mit vielen be-
freundeten Vereinen, Gartenschau-
Besuchern und den Bürgern gefeiert.

Der Bürgerschützenverein hat zwei 
weitere Projekte fertig gestellt

West-Kompanie und Heimatverein sorgen für sechs 
Infotafeln, von links: Wilhelm Hennemeyer, Ulrich 
Lange, Klaus Böning, Thomas Thiele, Beppo Stei-
ner und Magnus Wille. Fotos: Bürgerschützenverein

Das Gruppenbild  am Wappen der Bad 

Lippspringer Bürgerschützen (von links): 

Josef Thöne, Dirk Lappe, Ralf Heine-

mann, Markus Willeke, Kalli Bee,  Sebas-

tian Tofall, Dominik Bee und in der Mitte 

sitzt Detlef Salge-Liebau.

Bad Lippspringe. Die Kreisjägerschaft 
Paderborn trägt mit einer ganz besonde-
ren, sehr modernen Präsentation ihren 
Teil zur Landesgartenschau bei. Innen-
architektin Elke Upmeier zu Belzen und 
Ausstellungsgestalter Sven Zähle kreier-
ten für den Pavillon der Kreisjägerschaft 
ein Bauwerk mit naturnaher Optik, das 
einem riesigen, begehbaren Fernglas 
gleicht. Dafür sorgen drei runde, teles-
kopartig ineinander greifende Bauteile 
aus Holz. Für die hervorragende Reali-
sierung des bewundernswerten begeh-
baren Fernglases, sorgten Meinolf und 
Thorsten Peters von der Bad Lippsprin-
ger Zimmerei Peters. Der zwölf Meter 
lange Spiralkörper aus Holz wurde auf 
einer Anhöhe gegenüber der Friedens-
kapelle errichtet und bietet eine wunder-
schöne Aussicht auf die Mersmanntei-
che.
„Weil es sich um die erste Landesgar-

tenschau mit einer Waldumgebung han-
delt, wollen wir insbesondere Kinder und 
Jugendliche über die Natur informieren 
sowie zur Tierwelt und Biotoppflege auf-
klären. Dazu trägt auch die Integration in 
das Grüne Klassenzimmer bei“, erklärt 
Berthold Antpöhler, Vorsitzender der 
Kreisjägerschaft Paderborn, worauf die 
Präsentation der Jäger abziehlt.
Mit Exponaten von verschiedenen, im 
Lippspringer Wald heimischen Tieren, 
einem Dachsbau, der durch eine im Bo-
den eingelassene Scheibe begutachtet 
werden kann, einem Fernglas zum Er-
kunden der Waldumgebung, einer Geo-
caching-Station sowie interessanten 
Bilder- und Tierrätseln wird die Präsen-
tation der Kreisjägerschaft in dem be-
gehbaren Fernrohr Jung und Alt für die 
Vielfalt der Tierwelt und Natur begeis-
tern.

Pavillon der Kreisjägerschaft

v.l. Ferdinand Hüpping (Geschäftsführer 
der LGS 2017), Claudius Rudolphi (Ge-
schäftsführer Kreisjägerschaft Paderborn 
e.V.), Meinolf Peters (Zimmerei Peters), 
Berthold Antpöhler (Vorsitzender Kreisjä-
gerschaft Paderborn e.V.), Thorsten Peters 
(Zimmerei Peters), Elke Upmeier zu Bel-
zen (Innenarchitektin), Andreas Bee (Bür-
germeister Stadt Bad Lippspringe)

Bad Lippspringe / Paderborn. Bürger 
zwischen 6 und 99 Jahren dürfen mit-
machen bei dem furiosen Großprojekt 
auf der Landesgartenschau. „Eine wun-
derbare Gelegenheit einmal als Fami-
lie, auch mit Oma und Opa gemeinsam, 
an einem Projekt zu arbeiten und da-
bei Menschen zu begegnen, denen man 
sonst wahrscheinlich nicht begegnen 
würde“, findet Projektkoordinatorin Su-
sanne Kirchner vom Kulturamt Pader-
born. Natürlich dürfen auch alle Einzel-
personen mitmachen. Zusammen mit 
der Theaterpädagogin Christel Brüning 
werden ab Mittwoch, 26. April, von 17. 
bis 18.30 Uhr im Pfarrheim St. Martin in 
Bad Lippspringe Rollen entwickelt und 
verteilt, die für jeden Teilnehmer pas-
sen werden. Die wunderbare Waldku-
lisse der Landesgartenschau bietet für 
dieses Schauspiel ein wirklich passen-
des Ambiente. 

Schon seit Februar arbeitet eine Grup-
pe von 10- bis 14-Jährigen mit der The-
aterpädagogin Awelina Lintermanns an 
dem Stück; beide Gruppen werden erst 
kurz vor Schluss in der letzten Som-
merferienwoche zusammengeführt. Die 
Aufführungen werden außerdem von 
den Projekten des Kulturrucksacks von 
einem Chor, einer Percussiongruppe, 
einer Gruppe, die die Kostüme designt 
und einer Gruppe, die Skulpturen für die 
Kulisse baut, unterstützt. 
Für diese Angebote können sich noch 
alle 10- bis 14-Jährigen anmelden. Wer 
Lust dazu hat, sich auf eine kleine Aben-
teuerreise einzulassen, neue Kontak-
te zu knüpfen und viel Spass zu haben, 
kann sich montags bis freitags von 9 bis 
14 Uhr anmelden bei Susanne Kirchner 
unter susanne.kirchner@paderborn.de 
oder telefonisch unter 05251/88 2079. 
Alle Angebote sind kostenfrei. 

Generationsübergreifendes 
Theaterprojekt auf der LGS
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Bad Lippspringe / Schloß Neuhaus. 
Die Landesgartenschau Bad Lipp-
springe 2017 (LGS) ist um eine Attrak-
tion reicher: Schüler aus der Region 
stellen selbstgeschriebene Naturge-
dichte aus. "Wir freuen uns darauf ei-
nen Beitrag zu dieser Veranstaltung zu 
leisten", erklärt Doreen Grote, Schüle-
rin am Gymnasium Schloß Neuhaus 
(GSN). 
Im Deutschunterricht hatten sich die 
Jugendlichen mit klassischen Werken 

beschäftigt. Naturgedichte von Goethe 
und Schiller dienten dabei als Vorlage. 
Anschließend hat der Kurs auf kreati-
ve Weise die Klassiker produktionsori-
entiert interpretiert oder verändert. Da-
bei entstanden ganz unterschiedliche 
Texte rund um das Thema „Garten und 
Natur", die nun auf der Landesgarten-
schau ausgestellt werden.
„Schön, dass wir durch die Garten-
schau die Möglichkeit haben ein gro-
ßes Publikum zu erreichen", freut sich 

Neuhäuser Schüler stellen auf der LGS aus

Diana Kamp, Deutschlehrerin am GSN. 
„Einige Schüler schreiben auch Ge-
dichte in ihrer Freizeit; im regulären 
Unterricht bietet sich für die Förde-
rung des kreativen Schreibens selten 
die Gelegenheit."
Bei der Aufstellaktion konnte jeder 
Schüler sein Gedicht in Formen eines 
Schildes selbst in den Boden schla-
gen, dadurch entstand ein ganzer Weg 
mit Gedichten. „Jetzt können die Be-
sucher sich nicht nur optisch an den 
Blumen erfreuen, sondern auch litera-
risch", freuen sich Lina Knetsch und 
Melanie Gebhard.

Bad Lippspringe. Jetzt summt es im 
Waldpark auf der Landesgartenschau 
2017 in Bad Lippspringe! Seit dem 12. 
April präsentiert der Kreisimkerverein 
Paderborn e.V. ein abwechslungsrei-
ches Programm. Am Lehrbienenstand 
stellen erfahrene Imker das Leben der 
Honigbiene in Praxis und Theorie vor. 
Zudem gibt es in jedem Monat von Ap-
ril bis Oktober interessante Thementa-
ge.
Mit großem Engagement hat sich ne-
ben den Imkern auch die Firma Hüt-
tenbau Dransfeld aus Bad Lippspringe 
für die Errichtung des Pavillons einge-
setzt. Während der Gartenschau er-
halten die Besucher hier an jedem Tag 
Informationen zur Bienenkunde. Ge-
schulte Imker der elf Vereine des Krei-
simkervereins Paderborn e.V. stehen 
für alle Fragen zur Verfügung: Wie wird 
man eigentlich Imker? Ist Honig über-
haupt gesund? Kann man mit Kindern 

imkern? Wie kommt der Honig ins 
Glas? Zu solchen Fragen gibt es auch 
spezielle Thementage. 
Die Termine der Thementage sind im 
Veranstaltungskalender der Landes-
gartenschau unter www.lgs2017.de 
hinterlegt. Außerdem stehen täglich 
verschiedene Honigsorten von heimi-
schen Imkern zum Verkauf. Die Besu-
cher können sich bei summender Un-
termalung der Bienenvölker, die im 
Waldpark unter vielen Blumen ein neu-
es Zuhause finden, entspannen.
Zum Kreisimkerverein Paderborn e.V.:
Zurzeit üben 493 Mitglieder mit insge-
samt 2.981 Bienenvölkern in elf Orts-
vereinen ihr Hobby aus. Der Kreisim-
kerverein unterstützt seine Mitglieder 
durch Schulung und Fortbildung auf 
den Gebieten der Bienenhaltung, der 
Bienengesundheit, der Bienenzucht, 
des Umweltschutzes, der Honigge-
winnung und der Honigqualität.

Bienensummen im Waldpark
Kreisimkerverein präsentiert einen Lehr-

bienenstand und interessante Thementage

v.l. Franz-Josef Dransfeld, Josef 

Boos, Karin Bussemas, Kreisvorsit-

zender Robert Kröger und LGS-Ge-

schäftsführer Heinrich Sperling.

Altenbeken. Im Rathaus Altenbeken, 
dem Sitz der Tourist Information Alten-
beken, werden ab sofort Eintrittskarten 
für die Landesgartenschau Bad Lipp-
springe 2017 (LGS) verkauft. Bei der  
Tourist-Information Altenbeken gibt es 
von nun an Tageskarten. Regulär kosten 
sie 17,50 Euro, ermäßigt 14 Euro. „Wir 
freuen uns, die LGS in Bad Lippspringe 
auf diese Weise unterstützen zu können. 
Mit dem Naturerbe-Bus zur Landesgar-

tenschau und den Tickets schon in der 
Tasche; entspannter kann der Ausflug 
nicht beginnen“, so Altenbekens Bür-
germeister Hans Jürgen Wessels.  
Die Tourist-Information Altenbeken ist 
montags und dienstags von 8.00 Uhr 
bis 16.00 Uhr, mittwochs und freitags 
von 8.00 Uhr bis 12.30 Uhr sowie don-
nerstags von 8.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
geöffnet. Telefonisch ist die Tourist-Info 
unter 05255120031 erreichbar.

Altenbeken unterstützt die LGS
Gartenschau-Tickets sind ab sofort 

auch in der Tourist-Info Altenbeken erhältlich

Erste Besucherin 
der LGS 

kommt aus 
Bad Lippspringe

Bad Lippspringe. Am vergangenem 
Mitwoch, dem 12. April 2017 wurde 
die Landesgartenschau erfolgreich 
eröffent und die erste Besucherin, 
Frau Irmgard Prothmann, kam selbst-
verständlich aus Bad Lippspringe.
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Weitere Fotos finden Sie unter 
www.heggemannmedien.de/bilder-lgslgs
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19. APRIL 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017
19.30 Uhr La La Land, Odin´s Filmtheater im Lippe-Insti-

tut

PADERBORN
10.00 Uhr HNF-Museumspädagogik: Ferienprogramm: 

Kibo & Kollegen, HNF, Fürstenallee 7
10.00 Uhr Schätze aus geschmolzenem Sand, öffentl.Füh-

rung, Museum in der Kaiserpfalz, Am Ikenberg
10.00 Uhr HNF-Museumspädagogik: Ferienprogramm: 

Undercover II - Die ungelösten Fälle des 
HNF, Fürstenallee 7

18.00 Uhr Infoabend: Berufsbegleitendes Bachelor-
Studium, FHDW - Fachhochschule der Wirt-
schaft, Fürstenallee 5

20.00 Uhr Text.Rakete mit Christofer mit f (Herne), 
Sputnik, Imadstr. 7

20. APRIL 2017, DONNERSTAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017 

PADERBORN
09.00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Osterferienprogramm II 

(Tierpark Olderdissen), Anmeldung s.o.
10.00 Uhr HNF-Museumspädagogik | Ferienprogramm: 

Schreiben wie die alten Römer, HNF, s.o.
10.00 Uhr HNF-Museumspädagogik | Ferienprogramm: 

Undercover - Im Auftrag des HNF,  s.o.
10.00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cooltou-

ren" (Aqua Fun, Soest), Anmedlung s.o.
16.00 Uhr GPS-Tour Outdoor „Seltsame Straßenna-

men“, Stadtbibliothek 
19.00 Uhr Dialoge im Museum (1), Diözesanmuseum 

Paderborn, Markt 17
19.30 Uhr SINGING FROM THE ROOFTOP, Theater Pa-

derborn, Neuer Platz 6
19.30 Uhr DAS WILDE KIND, Theater PB, Neuer Platz 6
19.30 Uhr The Day, Kleine Bühne Paderborn im Deelen-

haus, Krämerstr.  8-10

21. APRIL 2017, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017
19:30 Uhr Hacksaw Ridge - Die Entscheidung,  Odin´s 

Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
10.00 Uhr HNF-Museumspädagogik: Ferienprogramm: 

Upcycling, HNF, Fürstenallee 7
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, AIDS-Hilfe PB, 

Friedrichstr. 51
10.30 Uhr HNF-Museumspädagogik: Ferienprogramm: 

T-Shirt Painting, HNF, s.o.
14:00 Uhr 34. Spieltag: SC Paderborn 07 gegen Sport-

freunde Lotte, in der Benteler-Arena
16.30 Uhr Komm, ich zeig dir mein Rom! Diözesanmu-

seum Paderborn, Markt 17
19.30 Uhr 15. U20-Poetry-Slam, Kulturwerkstatt, Bahn-

hofstr. 64
19.30 Uhr  NORA ODER EIN PUPPENHAUS, Theater PB
19.30 Uhr DER PROZESS, Theater PB, Neuer Platz 6
19.30 Uhr Internationale Orgelkonzerte 2017 - Oster-

konzert, Hoher Dom zu Paderborn
20.00 Uhr Paul Fogarty (AUS) - Singer/Songwriter, 

Sputnik, Imadstr. 7
23.00 Uhr Boom Bap Club, Residenz Club & Lounge, 

Marienstr. 1-3
23.00 Uhr Frauenabend meets Singleparty, Capitol – 

Club & Events, Leostr. 39

22. APRIL 2017, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017 

DELBRÜCK
20.00 Uhr Kabarett Funke & Rüther, Stadthalle

PADERBORN
08.00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ferienprogramm "Cooltou-

ren" (Claas Werk, Harsewinkel), Geschäfts-
stelle der Lebenshilfe, Rolandsweg 47

10.00 Uhr Erste-Hilfe Kurs, Malteser Hilfsdienst e.V., 
Karl Schurz Str. 30, Anmeldung erforderlich

14.30 Uhr ÖFFENTLICHE HAUSFÜHRUNG, Theater PB, 
Neuer Platz 6

16.00 Uhr Großmutters neues Kleid, Kulturwerkstatt
19.00 Uhr UCI Events - Metropolitan Opera New York - 

Eugen Onegin, UCI Kinowelt, Libori-Galerie
19.30 Uhr WARTE, BIS ES DUNKEL IST, Theater PB
19.30 Uhr NORA ODER EIN PUPPENHAUS, Theater PB
20.00 Uhr Kneipenlesung: Wahre Männer, echte Bärte, 

Café Röhren, Mühlenstr. 10
20.00 Uhr Salsa-Club, Kulturwerkstatt
23.00 Uhr Big Dance With Friends Meets 5 Jahre Urban 

Techno Paderborn, Residenz Club & Lounge, 
Marienstr. 1-3

23.00 Uhr Saturday Night Club – Cocktail Night w/ Dos 
Hermanos, Capitol – Club & Events, Leostr. 39

23. APRIL 2017, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017 

BÜREN
15.00 Uhr „Ideologie und Terror der SS“, Kreismuseum 

Wewelsburg, Burgwall 19

PADERBORN
10.00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof Paderborn
17.30 Uhr THE BLUES BROTHERS, Theater PB
20.00 Uhr ALLTAG & EKSTASE, Theater PB, Neuer Platz

24. APRIL 2017, MONTAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017

PADERBORN
09.45 Uhr PC-Kurs für absolute Anfänger - Kurs Nr. 55, 

AWO Leo, Leostr. 45
10.00 Uhr Freiluftmalerei, AWO Leo, s.o.
14.00 Uhr Fußreflexzonenmassage & mehr..., AWO Leo
16.00 Uhr Englisch für Anfänger mit Vorkenntnissen, 

AWO Leo, s.o.
19.00 Uhr Astronomie erleben, Volkssternwarte Pa-

derborn e.V., Im Schloßpark 13 (Gymnasium 
Schloß Neuhaus, Eingang Ost)

25. APRIL 2017, DIENSTAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017

PADERBORN
10.00 Uhr English Conversation Class für Fortgeschrit-

tene, AWO Leo, s.o.
11.45 Uhr Englisch für Anfänger, AWO Leo, s.o.
15.30 Uhr HNF-Museumspädagogik | Lötwerkstatt, 

HNF, Fürstenallee 7
17.00 Uhr Lebensqualität bei Demenz - Wie Begleitung u. 

Pflege erleichtert werden können, AWO Leo, s.o.
19.30 Uhr Bilder-Vortrag: Das Naturschutzgebiet Za-

chariassee, Naturkundemuseum im Marstall, 
Im Schloßpark 9

20.00 Uhr UCI Events - Anime Night 2017: Genocidal Or-
gan, UCI Kinowelt, Libori-Galerie

20.00 Uhr Kult Slam #46, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr.

26. APRIL 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017 
19.30 Uhr Hacksaw Ridge - Die Entscheidung,  Odin´s 

Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
09.30 Uhr Englisch für Fortgeschrittene - Aufbaukurs, 

Mehrgenerationenhaus AWO Leo, Leostraße
10.00 Uhr Englisch für Anfänger mit geringen Vor-

kenntnissen, AWO Leo, s.o.
17.00 Uhr Fortbildung für haupt- und ehrenamtliche 

Seniorenbegleiter/innen für Menschen mit 
Demenz, AWO Leo, s.o.

18.00 Uhr Beschäftigung von benachteiligten Mitarbei-
tern - Chancen für Unternehmen? Technolo-
giepark 13

18.00 Uhr HNF-Workshop: Live und in Farbe: 3D-
Druck, HNF, Fürstenallee 7

18.00 Uhr Spargelbuffet, Schützenhof
19.00 Uhr Rechte Psychiatrie-Erfahrener, VHS, Am Sta-

delhof 8
19.30 Uhr JAHRESZEITEN^4, Ballett von Richard 

Lowe, Theater PB, Neuer Platz 6
20.00 Uhr KAROLINA STRASSMAYER & DRORI MOND-

LAK: KLARO, Kulturwerkstatt

27. APRIL 2017, DONNERSTAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017

PADERBORN
16.00 Uhr Offene Studienberatung, FHDW - Fachhoch-

schule der Wirtschaft, Fürstenallee 5
19.30 Uhr Dinnerkrimi "Der letzte Schrei", Schützenhof
19.30 Uhr NORA ODER EIN PUPPENHAUS, Theater PB
19.30 Uhr ER IST WIEDER DA, Theater PB, Neuer Platz 6
20.00 Uhr KATRIN BAUERFEIND - Hinten sind Rezepte 

drin, Uni PB, Hörsaal L2, Warburger Str. 100

28. APRIL 2017, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017 
19.30 Uhr Bailey - Ein Freund fürs Leben, Odin´s Film-

theater im Lippe-Institut

PADERBORN
19.30 Uhr  POOL POP UP Paderborn, Kleine Bühne Pa-

derborn im Deelenhaus, Krämerstr. 8-10
07.00 Uhr Ausflugsfahrt im April, Infos: AWO Leo 
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, AIDS-Hilfe PB, 

Friedrichstr. 51
15.30 Uhr HNF-Museumspädagogik | Schnupperkurs 

Robotik, HNF, Fürstenallee 7
17.00 Uhr Infoabend: Berufsbegleitendes Master-

Studium, FHDW - Fachhochschule der Wirt-
schaft, Fürstenallee 5, Anmeldung mit Betreff: 
3.2.2017 an info-pb@fhdw.de

18.00 Uhr Klaus Chabowski: Zeichnungen, Aquarelle, 
Arbeiten in Acryl, Ausstellungseröffnung im 
FORUM JUNGER KÜNSTLER, Gewölbesaal im 
Neuhäuser Schloßpark, Im Schloßpark 10

19.00 Uhr Ausstellungseröffnung "Bienen - Die Bestäu-
ber der Welt", Naturkundemuseum im Mar-
stall, Im Schloßpark 9

23.00 Uhr Soulclub Videomixing Feat. DJ Teddy-O, Re-
sidenz Club & Lounge, Marienstr. 1-3

29. APRIL 2017, SAMSTAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017 

BAD WÜNNENBERG 
15.15 Uhr Musikfest, Schützenhalle 

PADERBORN
09.30 Uhr Lebenshilfe e.V. - Wohnschule, Wohnwerk-

statt d. Lebenshilfe e.V., Husener Str. 13
10:00 Uhr Man kann nur eine leere Schale füllen - 

Barmherzigkeit im Hinduismus und im Bud-
dhismus, Liborianum, An den Kapuzinern 5-7

14.00 Uhr Wunder Roms - Ein Besuch der Sonderaus-
stellung im Diözesanmuseum (nicht nur für 
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eranstaltungskalenderV
Menschen mit geistiger Behinderung), Diö-
zesanmuseum, Am Markt 17

16.00 Uhr Die Teufelsglocke von Thüle, Kulturwerkstatt
18.00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Ü16 Kneipentour durch PB, 

Infos: Wohnwerkstatt der Lebenshilfe, Husener 
Str. 13

19.30 Uhr Positives Altern als Herausforderung, Mehr-
generationenhaus AWO Leo, Leostr. 45

19.30 Uhr ICH FALLE, Theater PB, Neuer Platz 6
19.30 Uhr Börnsch Benefiz Konzert des Rotary Clubs 

PB, Kleine Bühne Paderborn im Deelenhaus, 
Krämerstr. 8-10

23.00 Uhr AlleHabenBock Meets Snap Your Song, Resi-
denz Club & Lounge, Marienstr. 1-3

23.00 Uhr Radio Hochstift gratuliert & Paderborn tanzt 
15 Jahre Capi, Capitol – Club & Events, Le-
ostr. 39

30. APRIL 2017, SONNTAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017 

PADERBORN
10.00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof
15.00 Uhr Der König baut, öffentliche Führung, Museum 

in der Kaiserpfalz, Am Ikenberg
18.00 Uhr NORA oder EIN PUPPENHAUS, Theater PB
18.00 Uhr ICH FALLE, Theater PB, Neuer Platz 6

01. MAI 2017, MONTAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017 

DELBRÜCK
 1. Mai Frühschoppen im Gastlichen Dorf, 

Lippstädter Str. 88

PADERBORN
14.00 Uhr Die Residenz der Fürstbischöfe, ab Tourist 

Information, Marienplatz 2a
14.00 Uhr Sparkassen-SCHLOSSSOMMER-ERÖFF-

NUNG, Neuhäuser Schlosspark
15.00 Uhr Die Pfalz Karls des Großen, Museum in der 

Kaiserpfalz, Am Ikenberg
16.00 Uhr Abenteuer im Haxtergrund, Haus der Zünfte 

im Schloß- und Auenpark
18.00 Uhr THE BLUES BROTHERS, Theater PB

02. MAI 2017, DIENSTAG
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017

PADERBORN
16.00 Uhr Medizinische, psychische u. soziale Aspekte 

der Demenz, AWO Leo, Leostraße 45
19.00 Uhr Zwischen "Panzerkreuzer Potemkin" und "Dr. 

Schiwago" - die Russische Revolution, VHS, 
Am Stadelhof 8

19.30 Uhr digitalSIGNS@Abendflohmarkt, Kulturwerk-
statt, Bahnhofstr. 64

19.30 Uhr ICH FALLE, Theater PB, Neuer Platz 6
 Clubabend, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64

03. MAI 2017, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
09:00 Uhr Landesgartenschau 2017
19.30 Uhr Bailey - Ein Freund fürs Leben, Odin´s Film-

theater im Lippe-Institut

PADERBORN
09.00 Uhr Existenzgründungsseminar - erfolgreich 

starten, Technologiepark 13
16.00 Uhr HNF-Museumspädagogik, Zeitreise Ägypten, 

HNF, Fürstenallee 7
18.00 Uhr HNF-Workshop | Smartphones – Da geht 

noch was! HNF, Fürstenallee 7
18.00 Uhr Spargelbuffet, Schützenhof
19.00 Uhr Lebenshilfe e.V. - Informationsveranstal-

tung, Wohnwerkstatt der Lebenshilfe e.V., 
Husener Str. 13

19.30 Uhr 7. Sinfoniekonzert, PaderHalle
20.00 Uhr Informationsveranstaltung für Frauen zum 

Thema Trennung und Scheidung, Frauenbe-
ratungsstelle Lilith, Elsener Str. 88

AUSSTELLUNGEN:
20. BIS 21.04.2017

Osterferien-Workshops: Informatik, Mediendesign, 
Game, bib International College, Fürstenallee 5, 

Anmeldung E-Mail: info-pb@bib.de o. Tel. 05251 301-01

BIS FREITAG, 21.04.2017
Indianerwelt erleben, 

Kinderbibliothek PB, Rosenstr. 13-16, 
Infos und Anmeldung unter Tel.: 05251/8811-45 

BIS SONNTAG, 23.04.2017
Ingrid Moll-Horstmann: Innere Landschaften, 

Kunstmuseum im Marstall, Im Schlosspark, 
Schloß Neuhaus, www.paderborn.de/kunstmuseum

BIS DONNERSTAG, 04.05.2017
Exlibris international, Stadtbibilothek, Am Rothoborn 1

BIS SONNTAG, 30.07.2017
HNF-Sonderausstellung

Selbstbestimmt und sicher in der digitalen Welt, 
Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7

BIS SONNTAG, 13.08.2017
Wunder Roms im Blick des Nordens

Diözesanmuseum Paderborn, Markt 17

BIS DONNERSTAG 31.08.2017
look upb, Einblick in die MINT-Studiengänge, 
Universität Paderborn, Warburger Straße 100, 

Anmeldung unter www.upb.de/look

AB 22.04. BIS 01.05.2017
Lunapark, Maspernplatz

AB 28.04. BIS 16.07.2017
Bienen - Die Bestäuber der Welt, 

Naturkundemuseum im Marstall, Im Schloßpark 9

AB 29.04. BIS 21.05.2017
Klaus Chabowski - Zeichnungen, Aquarelle, 

Arbeiten in Acryl, Ausstellung, 
FORUM JUNGER KÜNSTLER, 

Gewölbesaal im Neuhäuser Schloßpark, Schloßpark 10

AB 29.04. BIS 30.05.2017
Als Zeichner/in auf den antiken Spuren Roms, 

Diözesanmuseum Paderborn, Markt 17, 
Anmeldung bis 8 Tage vor dem Veranstaltungstermin:
05251/125-1400, museum@erzbistum-paderborn.de

LANDESGARTENSCHAU 
IN BAD LIPPSPRINGE

12.04. BIS 15.10.2017
VERANSTALTUNGS-HIGHLIGHTS:
SO, 30.04.2017, TAG DER SCHÜTZENVEREINE

13:00 Uhr: Ökum. Gottesdienst an der Friedenskapelle
13:50 Uhr: Marsch über das LGS-Gelände
 zur Adlerwiese
14:00 Uhr: Begrüßung durch Oberst Josef Thöne
14:15 Uhr: Festansprache von Landrat Manfred Müller
14:30 Uhr: Vorstellung der Gastvereine Teil 1 
15:30 Uhr: Beginn des Prinzenschießens
16:00 Uhr: Vorstellung der Gastvereine Teil 2
17:00 Uhr: Beginn des Königsschießens
18:00 Uhr: Marsch zum Festzelt
18:30 Uhr: Proklamation des Landesgartenschaukönigs
19:00 Uhr: Eröffnung des Landesgartenschau Buffets
19:30 Uhr: Tanz in den Mai im Gastronomiezelt an den
 Mersmannteichen mit der Show- und 
 Coverband „Nightfire“ und der Showband 
 „Dakkapel“ 

Gäste, die ausschließlich die Party besuchen wollen, 
zahlen ab 19 Uhr nur noch 7,50 Euro Eintritt.

„Mein kleiner grüner Daumen“ 
– Gärtnerkurs für Kinder

Familienzentrum NRW lädt zu neuem Kursangebot ein

Pflanzen beim Wachsen zu beobachten und viel spannendes Wissen über 
Pflanzenarten zu erlernen: Das alles bietet der Gärtnerkurs, der am Montag, 
24. April, im Familienzentrum NRW beginnt. Dieser richtet sich an Kinder im 
Alter von vier bis fünf Jahren. Dabei steht das eigene Tätigwerden der Kinder 
im Vordergrund, die sich direkt im kindergarteneigenen Hochbeet ausprobie-
ren dürfen, um ihr zuvor erlerntes Wissen umzusetzen.
Der Kurs unter der Leitung von der Floristin Christiane Bentler-Meier findet 
bis Ende Juni jeweils montags (24. April, 8. Mai, 15. Mai, 22. Mai, 29. Mai, 
12. Juni und 19. Juni) von 14.30 bis 15.30 Uhr statt. Der Veranstaltungsort 
befindet sich im Familienzentrum NRW, in der städtischen Kindertagesein-
richtung Sande, in der Karl-Korthaus-Straße 45.
Eine Anmeldung zu dem Kurs ist bei den Leiterinnen des Familienzentrums, 
Sabine Otten und Birgit Hericks, unter der Telefonnummer 05254 806160, 
möglich. Dort können auch weitere Informationen zu dem Kurs eingeholt 
werden.  Um eine regelmäßige Teilnahme wird gebeten.
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KFZ – Alles rund ums Auto
Vorgestellt: Toyota Hilux 

Prestigeträchtige Leserwahl der 
Fachzeitschrift „Auto Bild Allrad“

Hilux wiederholt Erfolge
aus 2014 und 2016

Synonym für Zuverlässigkeit 
seit fast 50 Jahren

Köln. Der Toyota Hilux hat es wieder 
getan: Der robuste Japaner gewinnt 
bei den „Allradautos des Jahres“ er-
neut die Importwertung in seiner Ka-
tegorie und verteidigt damit seinen 
Titel als beliebtester Allrad-Pick-up 
ausländischen Fabrikats. Bei der re-
nommierten Leserwahl der Fach-
zeitschrift „Auto Bild Allrad“ entfie-
len 13,66 Prozent der Stimmen auf 
den Hilux, der damit auch einen star-

ken dritten Platz in der Gesamtwer-
tung einfährt.
Die Wahl der „Allradautos des Jah-
res“ fand in diesem Jahr bereits zum 
17. Mal statt. Aus 170 Modellen – al-
lesamt in Deutschland angebotene 
4x4-Autos – konnten die Leser von 
Europas größtem Allrad-Magazin die 
besten Fahrzeuge in zehn Kategori-
en küren. Neben einem Gesamtsieger 
wurde in jeder Fahrzeugklasse auch 
das beste Importmodell gewählt.
Der souveräne Sieger in der Import-
wertung der „Allrad-Pick-ups“ ist 
der Toyota Hilux (Kraftstoffverbrauch 
kombiniert 6,8-7,8 l/100 km; CO2 
Emissionen kombiniert 178-204 g/
km), der damit eine lange Tradition 
fortsetzt. Dem japanischen Modell 
gelang dieser Erfolg unter anderem 

schon 2014 und 2016; auch bei den 
„Off Road“-Awards des gleichnami-
gen Fachmagazins feierte der Hilux im
vergangenen Jahr einen Klassensieg. 
Der Erfolg basiert nicht nur auf den
ausgezeichneten Allradqualitäten,
sondern auch auf der außergewöhn-
lichen Zuverlässigkeit: Das bereits
1968 und somit vor fast 50 Jahren 
eingeführte Modell lässt sich prak-
tisch durch nichts aufhalten und steht 
längst synonym für Robustheit und
Haltbarkeit selbst unter schwierigs-
ten Bedingungen. Expeditionen zum 
Nord- und Südpol sowie regelmä-
ßige Einsätze unter anderem bei der
Rallye Dakar, der härtesten Rallye der 
Welt, bestätigen diesen Eindruck. In
Deutschland ist der aktuelle Hilux zu
Preisen ab 24.590 Euro erhältlich.

Toyota Hilux ist „Allradauto des Jahres 2017“
Pick-up gewinnt erneut Importwertung in seiner Klasse 

(djd). Besitzer von Oldtimern fiebern 
der ersten Spritztour mit dem Cabrio 
entgegen, um mit ihren frisch polierten 
Schmuckstücken wieder das Straßen-
bild zu verzaubern. Jedoch gilt gerade 
zum Start der Saison: "Ein Auto, das 
ein paar Monate abgestellt war, sollte 
nicht einfach mit einem Umdrehen des 
Zündschlüssels zur ersten Ausfahrt in 
Betrieb genommen werden", rät Uwe 
Herrmann vom Expertenkreis Oldtimer 
beim VdTÜV e.V.

Vor dem Losfahren Fahrzeug checken
Schon aufgrund ihres Alters benöti-
gen Oldtimer mehr Pflege als norma-
le Autos.
Falls die Batterie während der gan-
zen Wintereinlagerung nicht an einem 
Dauer-Ladegerät angeschlossen war, 
muss sie jetzt unbedingt geladen wer-
den. Gleichzeitig empfiehlt es sich, alle 
offenen Kontaktstellen, einschließlich 
des Sicherungskastens, zu überprü-
fen, gegebenenfalls zu reinigen und 

mit Kontaktspray zu schützen - selbst-
verständlich immer bei abgeklemmter 
Batterie. Besonderes Augenmerk soll-
te bei Oldtimern immer den Reifen gel-
ten: Lange Standzeiten können sie ver-
formen und beschädigen. Auch wenn 
ihr Profil aufgrund der meist niedrigen 
Laufleistung stark genug ist, können 
die Pneus porös sein. Quietschende 
Scharniere sowie alle beweglichen Tei-
le, wie das Verdeck von Cabrios, Tü-
ren und Hauben werden mit etwas Öl 
oder Fett wieder geschmeidig. Nach 
anschließender Funktions- und Sicht-
prüfung der Füllstände von Kühl- und 
Bremsflüssigkeit, des Hydrauliköls der 
Servolenkung, aller Lampen sowie der 
Kontrolle des Ölstandes steht der ers-
ten Fahrt nichts im Weg.

Auf der Straße zunächst warm fahren
Das Warmlaufen des Motors ist nicht 
notwendig, jedoch sollten die Bremsen 
sicherheitshalber bei laufendem Motor 
getestet werden: Bleibt der Druckpunkt 

des Pedals im Stand einige Sekunden 
konstant und sackt nicht ein, kann die 
erste Fahrt beginnen. Auf den ersten 
Kilometern hilft es immer wieder, leicht 
zu bremsen, um die unvermeidlichen 
Rostansätze an Bremsscheiben und 
-trommeln zu entfernen. Um den alten 
Motor zu schonen, sollte mit höheren 
Drehzahlen erst bei voller Betriebstem-
peratur gefahren werden.

Bei der Autowäsche vorsichtig sein
Oldtimer benötigen neben regelmä-
ßiger Wäsche vor allem Maßnahmen 
wie Unterbodenschutz oder eine Hohl-
raumversiegelung, da Feuchtigkeit und 
Rost ihre größten Feinde sind. Eine 
Motorwäsche sollte vorsichtig erfol-
gen, sie kann alten Dichtungen und 
Gummiteilen zusetzen. Auch häufiges 
Polieren kann den Lack schädigen und 
die Schutzschicht schwächen. 

Noch mehr Tipps zu Oldtimern gibt es 
unter www.tuev-oldtimer.de.

Frühjahrscheck für den Oldtimer
Saisonstart für die schönsten 350.000 Fahrzeuge in Deutschland

Zeit für Sommerreifen und 
den professionellen Räderwechsel
Die allgemein bekannte Faustregel lautet: „Sommerreifen von Ostern bis 
Oktober“. Damit ist es Zeit, den saisonalen Reifenwechsel vorzuberei-
ten - spätestens, wenn die Temperaturen konstant über 7° C liegen, fährt 
man mit Sommerreifen auf Nummer sicher. Dabei sollte jeder Autofah-
rer auf die Qualität der Reifen achten - angefangen beim Zustand der ein-
gelagerten Reifen bis hin zur Produktqualität neuer Reifen, falls ein Rei-
fenkauf ansteht. Darauf weist die Initiative Reifenqualität - „Ich fahr‘ auf 
Nummer sicher!“ des Deutschen Verkehrssicherheitsrates (DVR) und sei-
ner Partner hin.
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KFZ – Alles rund ums Auto
Automarkt

Seat Altea Style Copa Ecomotive, EZ 
07/2011, 105.000 km, 77 kW (105 PS), 
Schaltgetriebe, Diesel, HU 07/2018, Hubraum 
1.598 ccm, 5-türer, ABS, Bluetooth, Bord-
computer, ESP, Einparkhilfe (Hinten), elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix (Kin-
dersitzbefestigung), Klimaautomatik, Leicht-
metallfelgen, Lichtsensor, MP3-Schnittstelle, 
Metallic, Multifunktionslenkrad, Navi, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, Servo-
lenkung, Start/Stopp-Automatik, Tempomat, 
Tuner/Radio, Zentralverriegelung, 9.950 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Renault Clio IV Grandtour Luxe, EZ 12/2014, 
Unfallfrei, HU neu, Kombi, Kilometerstand 
38.500 km, Hubraum 1.461 cm³, 66 kW (90 
PS), Diesel, Automatik, Klimaautomatik, Ein-
parkhilfe hi., Farbe braun metallic, ABS, Blu-
etooth, Bordcomputer, elektr. Fensterheber/
Seitenspiegel/Wegfahrsperre, ESP, Freisprech-
einrichtung, Leichtmetallfelgen, Multifunktions-
lenkrad, Navi, Nichtraucher-Fahrz., Scheck-
heftgepflegt, Sitzheizung, Tuner/Radio, 12.950 
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford Fiesta Trend Klima, EZ 11/2013, HU 
11/2018, Grau Metallic, Unfallfrei, Kleinwagen, 
Kilometerstand 42.593 km, Hubraum 1.242 
cm³, 60 kW (82 PS), Benzin, E10-geeignet, 
Schaltgetriebe, Front-, Seiten- und weitere Air-
bags, ABS, Bordcomputer, CD-Spieler, elek-
tr. Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Garantie, Isofix (Kindersitzbefestigung), 
Nichtraucher-Fahrzeug, Scheckheftgepflegt, 
Servolenkung, Tagfahrlicht, Traktionskontrolle, 
Tuner/Radio, Zentralverriegelung, 8.350 Euro; 
Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-
Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

Peugeot 106, Bj. 1998, 3-türig, 206.000km 
gelaufen, TÜV 2015 abgelaufen, Motor in gu-
tem Zustand, Preis VHB, Tel.: 0163/ 9755353 
oder 05272/ 390854

4 Hankook Reifen auf Alufelge, 5-loch,215/55 
R 16, 97W radial Tubless, 70% Profil, 160 
Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Renault Clio III Dynamique, EZ 10.2006, 55 
kW/ 75 PS, 73.950 km, silber-Met., Anhän-
gerkupplung, ABS, Airbag, Beifahrerairbag, 
Bordcomputer, Bremsassistent,  CD-Player, 
elektrische Fensterheber, Klimaanlage, Metal-
lic-Lackierung, Radio, Rücksitzbank umlegbar, 
Seitenairbag, Servolenkung, Wegfahrsper-
re, Zentralverriegelung, 4.900,- Euro, Michael 
Auge GmbH & Co. KG, Bürener Str. 15, 59590 
Geseke, Tel.: 02942-978630

Dacia Duster Laureate, EZ 04.2010, 77 kW/ 
105 PS, 81.700 km, silber-Met., Anhänger-
kupplung, ABS, Airbag, Beifahrerairbag, Bord-
computer, CD-Player, Dachreling, elektrische 
Fensterheber, elektrische Seitenspiegel, Klima-
anlage, MP3, Nebelscheinwerfer, Seitenairbag, 
Servolenkung, Wegfahrsperre, Zentralverrie-
gelung, 8.450,- Euro, Michael Auge GmbH & 
Co. KG, Bürener Str. 15, 59590 Geseke, Tel.: 
02942-978630

Renault Capture Luxe Automatik, EZ 
05.2013, 88 kW/ 120 PS, grau-Met, Airbag, 
Antriebsschlupfregelung, Beifahrerairbag, 
Berganfahrassistent, Bordcomputer, Brem-
sassisten, elektrische Fensterheber und Sei-
tenspiegel, Geschwindigkeitsregelanlage, Kli-
maautomatik, Komfortschlüssel, Kurvenlicht, 
Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Navigations-
system, Nebelscheinwerfer, Regensensor, 
Seitenairbag, Sitzheizung, Stabilitätskontrolle, 
Tagesfahrlicht, Zentralverriegelung, 14.900,- 
Euro, Michael Auge GmbH & Co. KG, Bürener 
Str. 15, 59590 Geseke, Tel.: 02942-978630

4 neue Sommerreifen Marke Conti Eco Con-
tact 5, Größe 165 /65 R 14 T, je Reifen 35 
Euro, Tel.: 05252/ 1874 oder 0152/ 33539894

Motorroller der Marke Yamaha Skyliner grün-
metallic EZ 7/2005 mit ca. 13.900 gefahrenen 
Kilometern, Hubraum 124, KW 8 und TÜV bis 
8/2017, in einwandfreien (erhält ohne weiteres 
neue Plakette), Scheckheft gepflegten Zustand 
aus erster Hand für 999 Euro VB abzugeben, 
Tel.: 05252/ 4820

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 55/16, 
wie neu, nur 4000 km gel., gut ausgelagert, 
NP 490 Euro, für 360 Euro zu verk., Tel.: 
05254/ 5546 Anrufbeantworter

Die nächste Ausgabe erscheint 
am Mittwoch, den 03. Mai 2017

Redaktionsschluss ist am 
Mittwoch, den 26. April 2017

(akz-o) Mit Beginn des Frühlings 
macht der einsetzende Pollenflug nicht 
nur empfindlichen Nasen zu schaffen. 
Auch der Autolackierung schmeckt 
das Erwachen der Pflanzen-, Insekten- 
und Vogelwelt gar nicht. Beim Parken 
unter Bäumen ist in diesen Tagen das 
Auto meist schnell von einer klebrigen 
Schicht überzogen. „Es ist vor allem 
die Kombination aus klebrigen Harzen, 
Pollen, Blattlaussekreten, ätzendem 
Vogelkot und aggressiver UV-Strah-
lung, die der Autolackierung im Früh-
ling zusetzt“, erklärt Michael Bross, 
Geschäftsführer des Deutschen La-
ckinstituts in Frankfurt am Main. „Um 
Schäden für den Lack zu vermeiden, 
sollte man bei der Reinigung und Pfle-
ge ein paar Regeln beachten.“

MÖGLICHST NICHT 
UNTER BÄUMEN PARKEN

Im Frühling sorgen vor allem die Pol-
len von Birke, Kiefer, Ahorn, aber auch 
vom Raps für eine klebrige Schicht, 
die der Lackierung ihren Glanz nimmt. 
„Das ärgert den Autobesitzer natür-
lich“, weiß Bross. „Allergisch reagiert 
die Autolackierung aber auch auf fal-
sche Reinigungsmaßnahmen. Wer 
mit aggressiven Reinigern wie Scheu-
ermilch oder Essigreiniger zu Wer-
ke geht oder gar mit einem Haus-
haltsschwamm oder Mikrofasertuch 
kraftvoll versucht, die Oberfläche von 
der Verschmutzung zu befreien, ris-
kiert Schäden an seiner Lackierung.“ 
So robust die modernen Autolackie-
rungen heute auch sind, ihre obers-
te Schicht ist nur rund 0,04 Millimeter 
dick, was in etwa der Dicke eines Haa-
res entspricht. Hier kann es tatsäch-
lich zu einem mechanischen Abrieb 
kommen, der die Lackierung nicht nur 
stumpf werden lässt, sondern langfris-
tig auch die Zerstörung des Klarlacks 
bewirkt. „Besser ist es, bei hartnäcki-
gen Verschmutzungen, die auch in der 
Waschanlage nicht abgehen, Spezial-
reiniger zu nutzen, die im Fachhandel 
angeboten werden“, informiert Bross. 
„Sie werden mit einem weichen Lap-
pen oder Küchenpapier aufgetragen, 
lösen den Vogelkot, der anschließend 
mit viel Wasser abgewaschen wer-
den kann.“ Auch die klebrigen Pollen 
können der Autolackierung zusetzen, 

wenn sie nicht entfernt werden. Man 
sollte deshalb in dieser Zeit häufiger 
eine Waschanlage aufsuchen.

NICHT NUR GUTES 
KOMMT VON OBEN

Insbesondere bei der Entfernung von 
Vogelkot ist Sorgfalt angebracht. „Die 
ätzenden Bestandteile, vor allem von 
Taubenkot, können im Zusammen-
wirken mit der UV-Strahlung der Son-
ne die Lackoberfläche angreifen und 
nachhaltig schädigen“, erklärt Bross. 
„Auch hier führt der sanfte, lackscho-
nende Weg zum Erfolg. Den Vogel-

kot nicht abkratzen, sondern ein nas-
ses Tuch auf die Stelle legen, ein paar 
Minuten einweichen lassen und den 
Fleck dann abwischen. Das funktio-
niert übrigens auch mit angefeuchte-
tem Zeitungspapier. Diesen Vorgang 
sollte man jedoch nicht in der prallen 
Sonne durchführen.“ Wer seinen Wa-
gen unter Bäumen parkt, sollte die La-
ckierung seines Fahrzeugs täglich auf 
Verschmutzungen untersuchen und 
diese möglichst schnell entfernen. 
Denn eine intakte und glänzende La-
ckierung sorgt nicht nur für mehr Freu-
de beim Fahren, sondern ist auch ein 
entscheidender Faktor für den Wieder-
verkaufswert des Wagens.

Worauf der Autolack 
im Frühling allergisch reagiert 

UM SCHÄDEN FÜR DEN 

LACK ZU VERMEIDEN, 

SOLLTE MAN BEI DER 

REINIGUNG UND PFLEGE EIN 

PAAR REGELN BEACHTEN



Seite 20 19. April 2017

FIT & AKTIV
- Anzeige -

Mit Schwung in die reifen Jahre ...

Alte Torgasse 9 · 33098 Paderborn
Telefon 0 52 51.28 14 54 · www.liegenundsitzen.de

Ihr Fachgeschäft für körpergerechte 

Sitz- und Liegemöbel in Paderborn.

Paderborn. (dg) Der demografische 
Wandel lügt nicht: Die Zahl der Seni-
oren wächst kontinuierlich. Weil vie-
le Rentnerinnen und Rentner bis ins 
hohe Alter mobil und sportlich sind, 
wächst parallel das entsprechende An-
gebot für sie. So bat der TV 1875 Pa-
derborn zur 1. Seniorenmesse in den 
Paderborner Osten. Im Sport- und Be-
gegnungszentrum im Goldgrund dreh-
te sich alles um die Bedürfnisse und 
Interessen älterer Menschen. Auf mehr 
als 400 Quadratmeter infor-
mierten rund 20 Ausstel-
ler – die meisten davon aus 
der Region – über senioren-
gerechte Angebote. Überge-
ordnetes Ziel war die Schaf-
fung sozialer Kontakte, die 
der im Alter oft zunehmen-
den Vereinsamung entgegen 
wirken sollen. Sport ist in diesem Zu-
sammenhang ein äußerst wirksames 
Gegenmittel. Daher informierte der 
Turnverein TV 1875 unter dem Motto 
„Bewegung macht Freude“ ausgiebig 
über sein gymnastisches Angebot. Zu 
Demonstrationszwecken schickten die 

Verantwortlichen weibliche und männ-
liche Probanden aufs blank polierte 
Parkett. Unter Anleitung von Trainerin 
Iram Raskidi folgte eine fünfminütige 
Bewegungseinheit. Die passende mu-
sikalische Untermalung lieferte Schla-
gersängerin Andrea Berg.

Bewegung ist Trumpf
Seniorenmesse feiert Premiere
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(akz-o) Alter schützt vor Allergie? 
Stimmt nicht! Ärzte beobachten einen 
massiven Anstieg an Heuschnupfen-
Neuerkrankungen gerade in der Alters-
gruppe 50 plus. Kurioserweise denken 
Ältere zunächst an eine Erkältung, von 
der sie die Symptome wie Niesatta-
cken, Naselaufen und tränende Augen 
bestens kennen. Deshalb Achtung: 
Hinter hartnäckigen „Erkältungsbe-
schwerden“ (ohne Fieber) kann auch 
eine Allergie stecken.

Als Auslöser für die steigende Anzahl 
an Allergikern werden angesehen:

1. die Veränderung der Allergene wie 
Pollen durch zunehmende Schadstoff-
belastung in der Luft.

2. die zunehmend milden Winter, in de-
nen die Pollen viel länger und viel frü-
her fliegen.

3. die Schleimhäute in Nase und Ra-
chen, die ab 50 weniger gut durch-
blutet, trockener und in ihrer Funk-
tion reduziert sind. Der Abtransport 
von schädlichen Stoffen kann damit 
oft nicht mehr in ausreichendem Maße 
erfolgen.

Eine Allergie ist eine Überreaktion des 
Immunsystems auf eigentlich harmlo-
se Substanzen in Form einer Abwehr-
reaktion mit Ausschüttung von Entzün-
dungsstoffen wie z. B. Histamin. Die 
schon in jüngeren Jahren quälenden 
Symptome belasten Ältere oft bis an 
ihre Grenzen. Zum Glück gibt es Mög-

lichkeiten, die Symptome erfolgreich 
zu lindern und sogar das Auftreten ei-
ner Allergie an sich zu stoppen.

1. Die Hyposensibilisierung (Arzt): Sie 
versucht, den Organismus langsam an 
die Allergene zu gewöhnen und da-
mit das Auftreten der Beschwerden zu 
verhindern. Führen z. B. der Hausarzt 
oder der Allergologe durch, beginnt 
meist im Herbst und dauert durch-
schnittlich 2 Jahre.

2. Akutmedikamente (rezeptfrei, Apo-
theke): Antiallergische Medikamen-
te basieren meist auf einer Aufhebung 
der Histaminwirkung. Wirken gut, ma-
chen aber oft müde.

3. Homöopathie (rezeptfrei, Apothe-
ke): Wirkt einerseits akut und beson-
ders verträglich; kann aber auch das 
Immunsystem vorab besänftigen, 
nicht mehr so heftig zu reagieren. Des-

halb ist es sinnvoll, mit der Einnah-
me schon 4 Wochen vor Saisonstart 
zu beginnen, z. B. Heuschnupfenmit-
tel DHU.

Alle Optionen sind auch für Ältere ge-
eignet; am besten beim Arzt (Hypo-
sensibilisierung) oder Apotheker (Arz-
neimittel) nachfragen. Weitere Tipps 
bei Allergie und Heuschnupfen sind:

1. Gegen Pollen: Pollenschutzgitter vor 
den Fenstern anbringen.

2. Gegen Tierhaare: Raumluftfilter hel-
fen, Allergene aus der Luft zu ziehen.

3. Gegen Hausstaubmilben: Allergen-
dichte Bezüge über die Matratzen zie-
hen (auch auf Reisen!).

4. Zusatztipp: Eine garantiert symp-
tomfreie Auszeit von der Allergie bietet 
der Besuch eines Indoor-Schwimm-
bades.

Allergie – keine Frage des Alters
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Eine Rente aus Stein
(spp-o) Das Leben im Ruhestand genießen – zwar sind die meis-
ten Senioren froh, der Hektik des Berufsalltags endlich zu ent-
kommen. Doch beim Blick ins Portemonnaie besteht zur Freude 
wenig Anlass. Denn im Ruhestand wird das Geld für alle Men-
schen knapper. Viele stellen erst dann fest, dass Rente und Er-
spartes kaum zum Leben reichen. Das gilt auch für Senioren mit 
Immobilieneigentum. Sie wohnen zwar mietfrei, haben aber zeit-
lebens ihr Geld in Haus oder Wohnung gesteckt statt zu sparen 
und daher kein zusätzliches Vermögen aufbauen können.
Was viele Senioren nicht wissen: Sie können ihr Haus oder ihre 
Wohnung schon zu Lebzeiten zur Finanzierung ihres Alltags nut-
zen, ohne die vertraute Umgebung verlassen zu müssen. Bei ei-
ner Immobilien-Leibrente verkaufen sie zwar ihr eigenes Heim, 
bleiben aber dort wohnen. Sie erhalten eine monatliche Rente 
und genießen ein lebenslanges mietfreies Wohnrecht. „Beides 
wird garantiert, indem es durch einen Notar beurkundet und im 
Grundbuch eingetragen wird“, erklärt Friedrich Thiele, Vorstand 
der Deutsche Leibrenten.
Die Leibrente eignet sich grundsätzlich für alle Immobilieneigen-
tümer ab 70 Jahren und wird auch vom Bundesverband Initiati-
ve 50plus empfohlen.
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Hövelhof. Es ist wieder soweit. In 
Hövelhof wird der Frühling traditio-
nell mit der Fahrradklingel eingeläu-
tet. Immer am letzten Sonntag im 
April steht es in der Sennegemein-
de auf dem Programm, das gro-
ße Maibaum- und Radelfest. Alle 
freuen sich auf die bevorstehende 
Radfahrsaison und die warme Zeit 
des Jahres. Deshalb dreht sich an 
diesem Tag im Ortskern der Fahr-
radgemeinde alles rund ums Zwei-
rad. 

Los geht es ab 11:30 Uhr mit dem 
Aufstellen des traditionellen Mai-
baums durch heimische Hand-
werker. Auf dem Hövelmarkt-Platz 
finden die Besucher auch zahlrei-
che Stände und Aktionen für Fahr-
radfahrer. Gegen 12:00 Uhr wer-
den dort auch die Radfahrer 
gesegnet. Gleichzeitig startet die 
Biergarten- und Radlersaison mit 
einem fröhlichen Programm für die 
ganze Familie. Kurz vor dem 1. Mai, 
einem der beliebtesten Radfahrtage 
des Jahres, macht das Maibaum- 
und Radelfest Lust auf die umlie-
genden Radwege und die Gastro-
nomie mit tollen Biergärten und 
sennetypischer Gastlichkeit in der 
ganzen Gemeinde. 

Hövelhof steht für Lebendigkeit, 
Harmonie, Frische und Abwechs-
lung, für Landschaft und Natur, 
die man verinnerlichen kann - ne-
ben den Menschen ist sie das wert-
vollste Gut der Sennegemeinde.

In dieser weiten Natur mit ihren par-
kähnlichen Landschaftsformen und 
der ebenen topographischen Be-
schaffenheit kann man wunderbar 
radeln. Besonders der Senne-Par-
cours Hövelhof verbindet auf 60 km 
die Schönheiten der Gegend. Sen-
netypische Gastlichkeit am Weges-
rand lädt zusätzlich zum Verwei-
len ein!

Übrigens startet in Hövelhof auch 
einer der beliebtesten Radwege 
Deutschlands, der 380 km lange 
EmsRadweg. Er führt entlang des 
„kleinsten Strom Deutschlands“ 
bis hinauf nach Emden zur Nord-
see. Hövelhof ist zudem Station des 
insgesamt 3.500 km langen Euro-
paradweges R1, der von der fran-
zösischen Atlantikküste über Hövel-
hof und Berlin bis St. Petersburg in 
Russland verläuft.

Beim traditionellen Maibaum und 
Radelfest können Sie sich von der 
Angebotsvielfalt der Gemeinde 

beim Bummel durch den Ort über-
zeugen. Beispielsweise im Blumen-
fachgeschäft „Stil und Blüte“. Hier 
stellt Monika Schniedermann aktu-
elle Sommerfloristik vor, die leucht-
ende Farbenpracht der Blüten er-
freut nach grauen Wintertagen 
Besucher aller Altersklassen.

Bereits seit 1990 ist Lollypop in der 
Schloßstr. 23 in Hövelhof ein zuver-
lässiger Garant für tolle Baby- und 
Kindermode. Individuelle Beratung 
und persönlicher Service werden 
bei Inhaberin Marianne Wiethoff 
und ihren drei Mitarbeiterinnen Mo-
nika Wienecke-Hegselmann, Ul-
rike Bikowski und Katharina Otto 
besonders groß geschrieben. Für 
Babys, Kids und Teens von 0 bis 
14 Jahre gibt es aktuell viele tren-
dige Modeideen von Größe 50 - 
176. Labels wie S.Oliver, Garcia, 
Millionx, Topo, Blue Effect, Sanet-
ta Sturdy und Tom Tailor finden Sie 
im umfangreichen Angebot. Aber 
auch Schönes von Feetje, Jubel, 
Maximo und Sterntaler sind eben-
so im Sortiment, wie Jeanshosen 
von Blue Effect. Geschenke wer-
den auf Wunsch gern hübsch ver-
packt. Aktuell finden Sie topaktuel-
le Frühjahrs- und Sommeroutfits zu 
besonders attraktiven Preisen!

Der Verkehrsverein Hövelhof e.V. 
veranstaltet das traditionelle 

Maibaum- & Radelfest 
mit verkaufsoffenem Sonntag 

Am 30. April wird hier 
der Frühling eingeläutet! 
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Roswitha‘s Frisuren

 Haarverlängerung

 Permanente Haarglättung

 Bond

 Haarlaminierung

 Steckfrisuren Braut

 Trend Haarschnitte

Hövelmarkt 10  33161 Hövelhof
Telefon 05257 6106 Hövelhof. Seit mehr als sieben Jahren 

gibt es nun den gemeinnützigen Ver-
ein „Sennekult Hövelhof e.V.“ und zu 
seinen 190 Mitgliedern kommen ste-
tig neue hinzu. Nach Auflösung des 
Volksbildungswerkes (VBW) Ende Juni 
2016 und dem Zusammenschluss der 
früheren Abteilungen Akkordeonor-
chester, Plattdeutscher Kreis und Part-
nerschaftskomitee Verrières-le-Bu-
isson unter dem Dach des Sennekult 
Hövelhof e.V., manifestiert sich diese 
Verbindung nun durch das neue ein-
heitliche Logo. 
Die Begeisterung für den Verein lässt 
sich mit Sicherheit mit den vielen ab-
wechslungsreichen Veranstaltun-
gen erklären, die in den letzten Jah-
ren mit viel Herzblut geplant wurden: 
Ob Konzerte, Lesungen oder Comedy-
Abende: Das Programm ist jedes Jahr 
bunt gemischt und bietet immer wie-
der ganz neue Veranstaltungsforma-
te. Dabei ist der Klassiker schlechthin 
das Irish-Folk-Festival, das jährlich be-

kannte Top-Bands aus Irland nach Hö-
velhof holt. Viele Mitglieder des Senne-
kults sind große Irland Fans weshalb 
derzeit in Zusammenarbeit mit der Ge-
meinde Hövelhof an einer Partner-
schaft mit der irischen Stadt Killorglin 
gearbeitet wird.
„Unser Ziel ist es, mit außergewöhnli-
chen Veranstaltungen das Kulturleben 
in Hövelhof und in der Region zu be-
reichern. Dabei können wir bereits auf 
eine Vielzahl interessanter Höhepunk-
te mit begeisterten Zuschauern zu-
rückblicken.“ führt der Geschäftsfüh-
rer Christian Bökamp aus. Neben der 
Geschäftsführung fungieren Mathias 
Schlotmann als 1. Vorsitzender und 
Anja Berens als 2. Vorsitzende des 
Vorstandes. Ralf Trienes vervollstän-
digt als Schatzmeister das Quartett. 
Doch ohne die vielen ehrenamtlichen 
Mitglieder des Vereins, die in ihrer Frei-
zeit bei der Planung und Durchführung 
der Veranstaltungen helfen, wäre der 
Verein nicht so erfolgreich. „Wir orga-

nisieren ganzjährig eine ganze Palette 
anspruchsvoller Veranstaltungen. Die
Durchführung von großen Aktionen, 
wie das OpenAir am See im Jahr 2015, 
das wir am 01. Juli 2017 wieder auf-
leben lassen, erfordert neben Zeit vor
allem auch Teamwork. Dass die Mit-
gliederzahlen und das allgemeine In-
teresse am Verein stetig wachsen, ist
nur durch den tollen Zusammenhalt
und das große Engagement unserer
Mitglieder möglich. Deswegen ist je-
der herzlich eingeladen, sich kreativ
miteinzubringen oder einfach nur vol-
ler Freude unsere Veranstaltungen zu 
besuchen“ betont Bökamp. Kreativität
ist auch für Dieter Reichelt gefragt, der
die Homepage des Vereins www.sen-
nekult.de betreut. Hier gibt es weitere
Informationen zu anstehenden Termi-
nen sowie Fotos und Berichte der ver-
gangenen Veranstaltungen. Einen aus-
führlichen Bericht über das OpenAir 
am See am 01. Juli 2017 erhalten Sie 
auf den folgenden Seiten. 

Der Sennekult Hövelhof e.V. stellt sich vor

Auch das Handwerk zeigt sich leis-
tungsstark. Die Trienens Innenaus-
bau GmbH beispielsweise ist als 
PORTAS-Fachbetrieb gern Ihr kom-
petenter Ansprechpartner. Nach 
dem PORTAS-Motto „Wünsche er-
füllen und Werte erhalten“ realisiert 
das Profi-Team moderne, zeitgemäße 
und wertbeständige Renovierungs-
lösungen für Ihr Zuhause. Man geht 
nicht nur auf individuellen Wohnwün-
sche ein, sondern erfüllt sie auch! 
Neben innovativen Renovierungslö-
sungen in erstklassiger Materialqua-
lität werden ein reibungsloser Ablauf, 
absolute Termintreue und Festpreise 
garantiert.

Berens-Türen sind nun seit fast sie-
ben Jahrzehnten ein Begriff für Qua-
lität. Türen bieten nicht nur einen 
Durchgang von einem Raum in den 
anderen, sondern sind auch Deko-
rationsgegenstände in jeder Woh-
nung. Heute werden sie meist in-
dustriell hergestellt. Die Hövelhofer 
Firma „Berens-Türen“ realisiert im-

Bäckerei & Konditorei
Hegemann

Hier freut man sich

 auf Ihren Besuch ...

mer noch die handwerkliche Ferti-
gung und hat damit eine echte Markt-
nische im Kreis Paderborn gefunden. 
Die individuellen Maßanfertigungen 
sind nicht an DIN-Normen gebunden 
und darin liegt der wesentliche Vorteil 
des Familienunternehmens. 

Die LVM-Versicherungsagentur 
Meinolf Sander bietet Versicherun-
gen, Vorsorge und Vermögenspla-
nung aus einer Hand. Sie ist der rich-
tige Ansprechpartner, wenn es um  
Rund-um-Schutz für Sie und die gan-
ze Familie geht. Egal ob Haftpflicht-, 
Sach-, Kraftfahrzeug-, Rechts-
schutzversicherungen sowie Kran-
ken-, Lebens- und Unfallversiche-
rungen, hier werden Sie gut und 
bedarfsorientiert beraten. Selbstver-
ständlich legt das Team um Meinolf 
Sander Wert auf eine gute und per-
sönliche Betreuung. Deshalb kommt 
man auf Wunsch auch gern zu Ihnen 
nach Hause, um zu beraten.

Um hübsch frisierte Köpfe deht sich 

alles bei „Roswithas Frisuren“. Egal 
ob trendig oder klassisch, hier wer-
den Ihre Wünsche wahr. Das Team 
um Inhaberin und Friseurmeisterin 
Roswitha Velten berät Sie gern indi-
vuduell und qualifiziert in allen Fragen 
rund um die Haarpracht. Haarverlän-
gerungen, permanente Haarglättun-
gen und Haarlaminierungen gehö-
ren hier genauso zum Alltag, wie der 
trendige Haarschnitt oder die Hoch-
steckfrisur zum festlichen Anlass.

Mit frischem Brot, knusprigen Bröt-
chen und herrlichem Kuchen ver-
bindet fast jeder Hövelhofer auch 
den Namen „Bäckerei und Kondi-

torei Hegemann“. Bereits seit über 
50 Jahren versorgt der Familienbe-
trieb die Kunden mit qualitativ hoch-
wertigen Backwaren, die nach alten 
Rezepten und überwiegend mit Roh-
stoffen aus der heimischen Region 
zubereitet werden.

Am Ortsrand der Sennegemeinde 
Hövelhof liegt der Gasthof Kersting. 
Geprägt durch die grüne Landschaft, 

den Lauf des Krollbachs und die über 
50-jährige Geschichte des Hauses, 
steht der Name Kersting für eine le-
bendige Tradition. Getreu dem Motto 
„Zuhause bei Freunden“,  freuen sich 
Michael Kersting und sein Team sich 
darauf, auch Sie zu begrüßen. Eine 
aktuelle Übersicht der Highlights im 
Mai finden Sie in der nebenstehenden 
Anzeige. Für Gruppen empfiehlt sich 
eine rechtzeitige Reservierung.
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Bereits 2015 veranstaltete der 

Sennekult Hövelhof e.V. ein Ope-

nAir vor der idyllischen Kulisse 

von Schlotmanns See. Nicht nur 

wegen des fantastischen Wet-

ters wurde die Veranstaltung ein 

riesen Erfolg mit mehr als 2000 

Besuchern. Das Konzept funktio-

niert und deshalb soll das „Open

Air am See“ ein fester Bestand-

teil des Sennekult-Programms 

werden. 

Musikbegeisterte können sich 
deshalb auf das nächste OpenAir-
Event am 01. Juli 2017 freuen. 
Als Mainact konnte „The Voice Of 
Germany“-Gewinner Andreas Küm-
mert gewonnen werden. Der Musi-
ker zerschmettert die herrschende 
Vorstellung dessen, was ein Popstar 
zu tun und zu sein hat. Vor kurzem 
hat der 28-jährige aus Gemünden 
am Main sein neues Album „Here 
I Am“ veröffentlicht, das geschult 
ist am Blues, Rock und Soul einer 
längst vergangenen Zeit. Getragen 
von seiner einzigartigen Stimme 
lassen sich Einfl üsse seiner Vorbil-
der wie Bob Dylan, Richie Havens, 

Frank Zappa, Sly Stone, Jim Mor-
rison oder Ray Charles erkennen. 
Seine Leidenschaft für die Musik 
transportiert er mit seiner unver-
wechselbaren Art auf die großen 
Bühnen.

Passend zum rockig-souligen 
Sound von Andreas Kümmert, 
konnte erneut KEINE PANIK als 
Vorband gewonnen werden. Bereits 
2015 traten die fünf Musiker aus 
Hürth beim OpenAir auf, damals 

allerdings noch unter dem Namen 
„Godswill“. Sprachlich gesehen 
war „Godwill“ ein Relikt aus alten 
Zeiten, da die Band seit ihrer An-
fangszeit Musik in deutscher sowie 
in englischer Sprache machte. Seit 
dem Jahr 2010 sind sie allerdings 
komplett auf die deutsche Sprache 
umgestiegen, so dass nun mit der 
Namensänderung der Paradig-
menwechsel vollständig vollzogen 
wurde. Die Musik von KEINE PANIK 
steht für sensiblen Sound – melan-
cholisch und doch zugleich rockig. 
Nach bereits 3 veröffentlichten Al-
ben zeigen die Musiker, dass sie 

ihren Stil gefunden haben: authen-
tisch, poppig, modern. KEINEPANIK
verabreichen ihren Fans Popmusik
mit hohem Ohrwurmfaktor und
starker Bühnenperformance, die
von Beginn an in die Beine und ins 
Herz trifft.

Einlass ist ab 17:00 Uhr und Ver-
anstaltungsbeginn um 18:30 Uhr.
Karten sind für 18,00 Euro im Vor-
verkauf und für 24,00 Euro an der
Abendkasse erhältlich. 

Weitere Informationen gibt es un-
ter www.sennekult.de.

mit Andreas Kümmert 

und der Band KEINE PANIK

Open Air am See 
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Bang u. Olufsen Design Fernseher für B u O 
Sammler BO4, mit Standfuß, für 140 Euro 
zu verk., Dekoratives Bild Lavendelfelder bei 
Grasse Südfrankreich, 70 x 100, auch ohne 
Rahmen aufzuhängen modern, 15 Euro, Tel.: 
05254/ 5546

Monitor AOC 19 Zoll Röhre, 20 Euro, Tel.: 
0172/ 5224952

Eckduschkabine, 205cm hoch, 120cm breit 
mit Dusch und Dampffunktion, Beleuchtung, 
Radio, VB, Doppelwaschbecken moosgrün, 
130cm breit, 55cm tief, VB, Spiegel, 129cm 
breit, 74cm hoch auf Platte geklebt, VB, Tel.: 
05252/ 83586

Original COX 4 Saiten Bassgitarre, absolut 
neuwertig, da nie im Einsatz gewesen, 
Sammlerstück, Farbe thunburst, VHB 160 
Euro, Tel.: 0172/ 2947867

Kinderautositz, Britax, Römer Duo plus, 9 – 
18 kg, guter Zustand, 130 Euro, Puky Dreirad 
rot, 40 Euro, Tel.: 05252/ 935876

Verkaufe Partyzelt, sehr stabil, neu, 3 x 6m, 
190 Euro. Lederjacken, zwei Stück, 1 x Größe 
40 mit Fell gefüttert, 125 Euro, 1 x Größe 
46 mit Fell gefüttert, 140 Euro, Tel.: 05252/ 
9372997 ab 17 Uhr

Fertig Dusche - Eck Dusch, Home Delux 
kpl, mit Kopfdusche und 6 Massagedüsen, 
Echtglas, 2 Monate benutzt, VHB 300 Euro 
Abholung PB-Stadtheide, Tel.: 0170/ 9528787

Klavier, schwarz poliert, sehr schöner, 
romantischer Klang, abzugeben, Tel.: 0170/ 
8432126

Metallkomposter, 2 Stck. feuerverzinkt, 
gut erhalten, für 45 Euro zu verkaufen, Tel.: 
05252/ 4188

Hochwertige, zierliche, elegante Clubgarnitur, 
Handarbeit, neuwertig, 2 Sessel (Rollen) B 75 
cm, T 69 cm + 2 Zweisitzer Sofas B 1,40 cm, 
T 78 cm, Bezug: 100% Mohair, moosgrün, 
Rückenkissen Daunen, Sitzk. Latex, 
Rückseiten auch Mohair aus Platzmangel 
preisg. abzugeben, VHB, Gästebett (neu, mit 
Preisschild), Stahlrohrgestell + Matratze, 
klappbar, 1 antike Wanduhr ca. 1890 + 1 
antiker kleiner Tisch ca. 1785. (ehemal. 
Häcksler); 1 Kaffee/ Teeservice 12-teilig 
(Tirschenreuth), 1 Essservice (Scherzer), 1 
Chines. Teeservice, 2 Medion Home Handys, 
1 Drucker, Kopierer, Scanner, HP PSC 720 
preisg. abzugeben, 1 Fax Siemens 790 +1 
Kaffeemaschine (Braun), neuw., zu tauschen, 
VHB, Tel.: 05252/ 3787

Moderner Couchtisch, Glasplatte drehbar, 
Buche – Glas Kombination, top Zustand VHB: 
200 Euro, Tel.: 0172/ 2947867

Wetterfeste Tischtennisplatte mit Netz + 
Plane, 3 Jahre alt, 150 Euro, VHB, Tel.: 05252/ 
51585 od. 0171/ 5488338

Gesichtsbräuner Fa. Philips, hautschonend, 
6x 20 Watt, mit Rollenstativ, wenig benutzt, 
Gesundheitsliege u. Ersatzröhren, 50 Euro, 
Melitta Luftbefeuchter 13 Watt für Räume 
bis 25 qm mit 8 Ersatzfilter, 15 Euro, 
Damenmarkenfahrrad Fa. Golz, 28er, 5 Gang 
Sachs Nabenschaltung, wenig benutzt, guter 
Zustand, 80 Euro, Tel.: 05255/ 7883 Buke

30 St. Rasenkantensteine, 24x12x4cm, 
hellgrau, vorn abgerundet, Stck. 0,50 Euro, 
Blumeneckregal, 3-stufig, Metall, 10 Euro, 
Nivea Gesichtspflegecreme, neu, Active 
Energie, 5 Euro, Tel.: 05254/ 6498331

4 Stühle, 100 Jahre alt, neu gepolstert und 
superbequem, mit geschwungener Arm- und 
Rückenlehne, mahagoni gebeizt und lackiert 
(sehen schwarz überlackiert bestimmt auch 
top aus). 1. Stuhl 60 Euro, 2. Stuhl 50 Euro, 3. 
Stuhl 40 Euro, 4. Stuhl 30 Euro, Tel.: 05251/ 
7096606 AB

8 Paar moderne Damenschuhe Gr. 38/39 
in schwarz und beige, neu, ungetragen von 
Gerry Weber und Tamaris. Pro Paar 15 Euro, 
alle zusammen 80 Euro, Porzellan-Puppen für 
Trödel, Stück 5 Euro, Brautkleid von Pronovias, 
klassische A-Linie, schulterfrei. Farbe ivory. 
Viel Tüll und Spitze mit langer Schleppe zum 
Hochbinden, mit Unterrock und Schleier. 
Größe 38. NP 1.900 Euro für 490 Euro, 
Telefon: 05252/ 8398339 od. 0162/ 2166378

Tintenstrahldrucker, Canon PIXMA IP 2700, 
günstig zu verkaufen, wenig benutzt, Tel.: 
05252/ 6872

Original Autographgitarre von LISA MINELLI. 
ORIGINAL Unterschrift von LISA MINELLI mit 
Echtheitszertifikat und Tragetasche für die 
Gitarre, Top Zustand, absolut sammelwürdig, 
VHB 450 Euro, Tel.: 0172/ 2947867

Wegen Umzug zu verk.: Einbaukühlschrank 
„Liebherr“, gepfl. + gut erhalten, 50 Euro. TV 
Tisch Eiche, 10 Euro. Metallregal in dunkelgrün 
mit Schubladen u. Weinflaschen Ablage (orig. 
USA), sehr dekorativ, Höhe 164cm, Breite 
71cm, Tiefe 51cm, 30 Euro. Esszimmer, Eiche 
vollmassiv, mit sehr schönen Schnitzereien, 
Tisch 0,90 x 1,50m ausziehbar auf 2,50m, 
6 Stühle, Glasvitrine, Sideboard, Bücherregal 
(gehört nicht 2. Serie), 400 Euro, Tel.: 05254/ 
2999

20 Tische, 75 x 120cm, á 33 Euro, 12 Tische 
75 x 70cm, á 28 Euro, 4 variable Tische, 
zusammen 190 x 300cm, á 50 Euro, aus 
Restaurantauflösung Groß- und Kleininventar 
zu verkaufen, Alte Kuckucksuhr, mit Pendel und 
Melodie, 190 Euro, Wunderschöne 3- Sitzer, 
2- Sitzer Polstergarnitur, dazu Hocker, Preis 
250 Euro, Standfritteuse, 10 Liter, 75/40/70 
HBT, Tür unten für Fettablaß, Korb und Deckel, 
95 Euro, Große Ölgemälde, 2 x 1m, Jagd und 
Stilleben, VHB, Ess- und Kaffeegeschirr, 80 
Jahre alt, auch China blau als Kaffeegesch. 
VHB, Heisswasserbad, 2 Kammer mit Einsatz 
und Deckel, 75/80/60 HBT, 90 Euro, Hörgerät, 
1 Paar, hinter Ohr, Marke Widex Sensor, wenig 
getragen, 150 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Fahrrad-Träger, stabile Ausführung für 2 
Räder, Montage AHK, Preis 120 Euro, Tel.: 
05252/ 5865

1 Morella Herrenfreizeit Jacke, Größe 54, 
mittelbraun, wenig getragen, SP für 60 Euro, 
eine Wellenstein Strickjacke, dunkelblau, 
Größe 52/54, für Herren, nur 3-mal getragen, 
für 70 Euro zu verkaufen, Tel.: 05252/ 3496

Großer massiver Tisch 20 Euro, verschi. 
Größen Holzfenster, Stck. 5 Euro, Aquarium 
Schrank, 2 Tür, 100 cm breit, Buche, 30 Euro, 
Bohrschrauber 2x 18 V U.ON, 30 Euro, Spezial 
Holzdeckel 50 Euro, 50 cm Deckel, Licht, 
15 Euro, vorne rund ohne Deckel, 40 Euro, 
Hitachi Akku Bohrhammer 2x 14,4 V, 100 
Euro, LED TV 80 cm, intergr. Receiver, 125 
Euro, EP Drucker, Multi, neu, ohne Patronen, 
30 Euro, Da. Klappfahrrad, 26er, 6 Gänge, 200 
Euro, 4 Stühle Buche, Terracotta, 40 Euro, EP 
Patronen, exp.HO.XP, 28 Stck. 12,50 Euro, EP 
Patro., 5 x 40 Stck., 16 Euro, EP Sty. Of Bx, 
40 Stck. 16 Euro, Canon Pix. MG, 50 Stck., 
19,50 Euro, Tisch Bügel Presse, 100 Euro, 
Tel.: 05258/ 6053671

Suche Münzen, Briefmarken, Postkarten, 
Telefonkarten, Orden, Abzeichen, Medaillen, 
Feldpost, Zinn, alte Krüge, usw., alles anbieten, 
Tel.: 0179/ 9869337

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werkzeug, 
Gartenbedarf, Angelzubehör und guterhaltene 
Kleidung zu verschenken oder günstig 
abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694

Antikes, historisches und nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes Glas, 
Porzellanfiguren, alte Technik, Postkarten, 
Fotos, antike Werbung, Design, hist. Fotos 
und Dokumente, Porzellan und Glas, antikes 
Spielzeug, hist. Bücher, Tel.: 0179/ 9869337 
oder 0160/ 4379972

Musik für Ihre Feier als Duo, Alleinunterhalter 
oder DJ, Tel.:05251/ 8780478

Suche in BL russisch sprachige Leute zum 
Gespräch, ab 70 J. alt, Tel.: 0173/ 8307183

Sammler sucht Münzen und Medaillen aller 
Art, wie z.B. 5 & 10 DM Münzen, D-Mark 
Geldscheine. Außerdem alles an Silbermünzen 
und Goldmünzen ! Gerne auch ganze 
Sammlungen und Nachlässe - Bitte alles 
anbieten!! Tel.: 05252/ 9893112

Qualifizierten Gitarrenunterricht bietet 
Dipl.-Toningenieur für alle Altersgruppen an. 
Im eigenen Studio oder bei Ihnen zu Hause. 
Erfolgreiche und jahrelange Erfahrung als 
Musiker, Musiklehrer an Musikschulen und 
Workshops. Blues, Folk, Klassik, Pop, Rock, 
Wohnzimmerkonzerte u. a. Tel.: 0172/ 
5224952

Biete Mitfahrgelegenheit zu Konzert Udo 
Lindenberg am 30.05.17 in Dortmund Tel.: 
0172/ 5224952

Verschiedenes, wie z. B. Kinder- u. 
Jugendbücher, Märchenbuch-Sammlung//
CD-Hörbücher: Romane, Kinder-Abenteuer, 
Kinderlieder, Märchen//VHS-Spielfilme, Tel.: 
05254/ 4554

Mir sind meine beiden Fahrräder gestohlen 
worden. Ein kleines und ein normales mit 
tiefem Einstieg (Damen). Jetzt suche ich nur 
ein kleines aus Ihrem Keller. Preisgünstig oder 
umsonst. Tel.. 0157/ 73381306

Welche Frau mit Interesse an Theater, 
Kultur, Musik, Natur, Reisen, Literatur sucht 
studierten Mann (49) mit ähnlichen Vorlieben 
zur Freizeitgestaltung? Ich freue mich auf 
Zuschriften per E-Mail an: schoenemomente@
gmx.net

Sammler sucht alles z.B. aus 
Haushaltsauflösungen & Nachlässen wie z.B. 
alte Uhren, Porzellan, Bilder, Zinn, Bücher, 
Möbel, Postkarten, Münzen u.v.m. - Bitte alles 
anbieten !! Tel.: 05252/ 9893112

Motoyachttörn mit 4-6 crewfähigen alten 
Knaben? Im Herbst auf europäischen 
Binnengewässern? Interesse? Tel.: 05252/ 
7253

Meine langjährige Reisefreundin ist plötzlich 
im Januar verstorben. Sie fehlt mir sehr. 
Ich möchte weiterreisen mit Betreuung von 
der DRK und Dir. Melde Dich, damit wir uns 
noch kennenlernen können. Es geht an Nord- 
und Ostsee und andere Ziele. Ich bin in Bad 
Lippspringe Mitte und du solltest zwischen 
60-80 Jahren alt sein. Tel.: 0157/ 73381306

Hausflohmarkt für Bekleidung, Deko und 
Kleinmöbel in Bad Lippspringe, von-Ketteler-
Straße 1, am 22.4. und 29.4. ab 14 Uhr

Sammler sucht z.B. alte Orden, Urkunden, 
Ehrenzeichen, Medaillien, Pässe, Fotos & 
Fotoalben, Schirmmützen, Helme, Uniformen, 
Degen, Säbel, Dolche, Reservistenkrüge, 
außerdem alles vom Panzer Regiment 11 
und Kavallerie Regiment 15 aus Paderborn - 
Bitte alles anbieten, sehr diskrete und seriöse 
Abwicklung! Tel.: 05252 / 9157896 oder 0176 
/ 32498647

Ich kaufe ihr Zinn, Modeschmuck, Silber und 
Tafelsilber (ab 80 gestempelt) und vieles mehr 
von Keller bis Dachboden! Tel.: 05233/ 5124 
oder 0152/ 36527702

Sammler kauft Militaria von Keller bis Dach. 
Offiziersdolche, Orden, Ehrenspangen, Fahnen,  
Uniformen und vieles mehr. Tel.: 05233/ 5124

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburtstag 
und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 0173/ 
8307183

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. Suche 
auch Stundenweise, Tel.: 0176/ 26296150

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener 
Förderlehrer mit viel Freude an seiner Arbeit, 
erteilt qualifizierten, gezielten Nachhilfe-
Unterricht in den Schulfächern: Deutsch, 
Mathematik, Englisch und Französisch. Habe 
mich seit vielen Jahren im Förderbereich 
spezialisiert u. arbeite dort mit sehr guten 
Erfolgen! Ich bin engagiert, geduldig, absolut 
zuverlässig und hole jeden Schüler dort ab, 
wo er sich mit seinem Lernstand befindet! 
Interessenten melden sich bitte zunächst per 
SMS unter Angabe Ihrer Festnetz-Nr. bei mir. 
Rufe baldmöglichst zurück! Förderunterricht 
auch in den Osterferien, Tel.: 0176/ 
31075884 

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

VERSCHIEDENES

VERKÄUFE

STELLENMARKT

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 

Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1 €uro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 
Mittwoch, 03.05.2017

Vermietung von 
Pagoden-Partyzelten mit 
Bestuhlung, Tischen und 
Beleuchtung + Heizung. 

Inkl. Toilettenwagen. 
Komplett nur 460 Euro

Mobil: 0151 18410168

Kaufe Gold, Silber, 
Zinn, Münzen, Schmuck, 

Armbanduhren,  Bernstein, 
Kunst (Bilder, Figuren) gerne 
regionale Künstler & Motive, 
Design (Lampen), Militaria, 

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn 
0 171 / 38 30 863

0 52 51 / 54 31 513 
info@kunsthandel-hagedorn.de

Finden Sie auf unseren 
KFZ-Seiten 18 bis 19

AUTOMARKT

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Ma, Dt, Engl, Franz. 6,50 Euro/45 Min 
v. Stud. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 26.04.2017

Sind ihre Bäume sicher?
Baumkontrolle/

Baumuntersuchung von der 
Landwirtschaftskammer NRW

M. Dreessen · 0160 / 3826003

www.baumkontrolle-dreessen.de

Zelt- & WC-Wagenvermietung
www.zeltverleih-duesterhus.de

Telefon 0171 - 5817387

Für Senioren: liebevolle 
24 Std. Betreuung aus Polen. 

100% legal!
Info H. Himmeldirk 

Tel. 05244 7510 (Rietberg)
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Brauchen Sie Unterstützung bei der 
Kinderbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Qualifizierte Klavier Pädagogin erteilt 
Klavierunterricht in Bad Lippspringe, Tel.: 
0173/ 8307183

Stellen-
angebote

Verkäufe

Mietangebote

Jahrespraktikum 2017/18

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de

Stellenanzeigen
STELLENMARKT

T oder 

Hausfrau sucht Putzstelle in Bad Lippspringe, 
Tel.: 05252/ 9369002 od. 0160/ 91319462

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunterricht für 
Grundschüler/innen und Hauptschüler/innen, 
Tel.: 05252/ 8108680

Hausfrau sucht Putzstelle oder in der Küche, 
in Bad Lippspringe, Tel.: 05252/ 9369002 oder 
0160/ 91319462

Erledige für Sie den Ausbau, Trockenarbeiten, 
Fliesen oder Platten legen und freue mich auf 
Ihren Auftrag, Tel.: 0175/ 2849105

Putz Fee, mittl. Alters sucht Stelle, Mo. Di. Fr. 
in pr. Haush., ab 3,5 Std, PB + Umgebung, 
bin erhr. + zuverl. (auch Gartenarbeit), Tel.: 
0157/ 73383820

Putz Profi, wbl. bietet an: Frühjahrsputz fürs 
ganze Haus! Fensterreinigung, Fliesen-, 
Grund-, + Großreinigung nach Ein- + 
Auszügen, feierl. Anl., Partys, Renovierungen, 
Bauabschluß, etc., Tel.: 0174/ 8319367 

Gebe Nachhilfe in Französisch und 
Mathematik, Tel.: 0157/ 85016641

Zuverl. nette Reinigungsfrau sucht Stelle, 
Haushalt in Marienloh, Stadtheide, Sennelager, 
Schloß Neuhaus, BaLi + Schlangen, 
Umgebung, bin erf. ab 2,5 Std. auch kl. 
Gartenarbeit, Tel.: 0157/ 59133301

Garten- u. Landschaftshilfe bringt Garten 
uvm. wieder auf Vordermann. Rasen, Rosen, 
Unkraut fr., Moos weg, Laub weg, Beetpflege, 
Mulchen, bepflanzen, umsetzen, uvm. 
(Dauerpflege), Tel.: 0162/ 3699787

Die nächste Ausgabe 
am 03. Mai 2017
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IMMOBILIEN

MIETGESUCHE

MIETANGEBOTE

IMMOBILIEN

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

Zur Landesgartenschau 
1 Zimmer zu vermieten, 

separates Bad, 
auf Wunsch mit Frühstück, 

Telefon: 05252 / 8792
 oder 0162 / 6194259

Suche in PB-Südstadt ruhige, neuwertige 
ETW, 80 - 110qm, ab Bj 2000 mit Balkon/
Terrasse + Garage (von privat), inkl. ruhig, 
Einh./Objekt., Tel.: 0170/ 8712778

Rentnerpaar sucht 3 Zi.-Wohnung, EG, 
ca. 80qm, mit Terrasse, in B.L., Tel.: 0160/ 
95254794 ab 18 Uhr

Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 0176/ 
38132387

Suche Wohnung, 4 Zimmer KBB als WG, 
im Raum Bad Lippspringe u. Altenbeken, im 
Erdgeschoß oder mit Aufzug und Tierhaltung, 
Tel.: 0171/ 9477351 oder 0174/ 8156135

Ehepaar 60+ sucht kleine Wohnung, ca 
60 qm, in Salzkotten, gern im Grünen und 
Terrasse, Tel.: 0176/ 43025694

Wohnungssuche, 45qm, Parterrewohnung in 
Paderborn Detmolder Straße, Cheruskerstraße, 
Heiersstraße, Tegelweg, bis 340 Euro warm, 
Tel.: 05251/ 8790070

Sie, sucht in Bad Lippspringe, Paderborn 
oder Delbrück-Stadtmitte, 2 Zimmer, Küche, 
Bad mit Wanne, Balkon mit Keller, 1. Etage, 
Warmmiete 400 Euro, Juni - Juli 2017, Tel.: 
0160/ 3708402

Erdgeschoss Wohnung, in Bad Lippspringe, 
zu mieten oder Kauf gesucht, 3-5 Zimmer, 
Notfall und 100 Euro Belohnung, Tel.: 0176/ 
87126407 

Älteres Ehepaar sucht 2 Zi. Whg. Küche, 
Diele, Bad, 45 - 55qm, bis 450 Euro warm, 
Paterre oder 1. Etage, bis zum Jahr 2017 
März/April, Chiffre Nr.: HM_19.04.2017_001

Rentnerin sucht in BL ruhige 2 - 3 ZWG, 
Erdgeschoss o. 1 ET mit Balkon/Terrasse bis 
500 Euro WM, gerne im Grünen, Tel.: 0152/ 
29728203

Rentner sucht eine Wohnung, bis 50qm, ab 
01.02.2017 früher oder später, in Schlangen 
und Umgebung, Tel.: 01520/ 6650970 

Angestellte im öffentlichen Dienst sucht in 
Schlangen ab Frühjahr/Sommer 2017, schöne 
helle Wohnung, ruhig, rauchfrei, barrierefrei, 
2½ bis 3 Zimmer, ca. 60 qm, mit Balkon, Keller, 
Stellplatz, oder kleine Eigentumswohnung, 
Tel.: 0151/ 75054229

50qm Wohnung, 1 - 2 Zi. Küche, Bad, 
Stellplatz, Miete 350 - 380 Euro warm, 
spätestens zum 01.08./01.09.2017, von 
Einzelperson zu meiten gesucht. Erdgeschoß 
bevorzugt, Chiffre Nr.: HM_19.04.2017_003

Junges syrisches Ehepaar (Erzieher) sucht 
ab Mai Whg. 2-3 ZKB in Altenbeken. Angebote 
bitte an Tel.: 0176/ 82370116

Suche eine ca. 60qm Whg. 2 Zi., Küche + Bad 
mit ebenerdige Dusche, Nichtraucherhaus, 
mögl. mit Lift in BL oder nähere Umgebung, 
Tel.: 0176/ 38874650 zwischen 17.30 – 
19.00 Uhr

Solventes Rentner Ehepaar sucht in Bad 
Lippspringe eine passende Wohnung bis 65 
qm zu sofort oder später, Tel.: 0160/ 2052751

3 ZKB, Bad Lippspringe, ruhige Lage, ca. 
90qm, Gäste-WC, KFZ-Stellplatz, 495 Euro 
kalt, Tel.: 0177/ 5063831

Urlaub 2017 an der Ostsee/Salzhaff, 2 Fewo 
für 4-6 P., gr. Wohnbereich m. Küche, Bad, 
Terrasse bzw. 2 Balkone, gr. Grundstück mit 
Schaukel, Grill, Salzhaff rd. 1,2 km. www.
novasol.de, Nr. DMK208 o. DMK209, Tel.: 
0152/ 55933560

Bad Lippspringe: Schöne, barrierefreie 
EG-Wohnung in Senioren-Wohnanlage 
Quellenpark zu vermieten. Ruhige Parklage, 
ca. 70qm, 2 Zi., Küche, Diele, Bad, Terrasse 
m. Blumenbeet, Miete 557 Euro + NK, Tel.: 
05252/ 931376, kein Makler

Bad Lippspr., 1-Zi. App., ca. 30 qm, 
Kochecke, NK, WM 250 Euro, ab 1.7.2017, 
Tel.: 0162/ 6792363

Suche Mehrfamilienhaus in Bad Lippspringe, 
bis 350.000 Euro, Tel.: 0176/ 21233752

Suche in PB (Stadtheide) Mastbruch, 
Marienloh, Schl. Neuhaus, B.L. ETW ab 80 - 
90qm ab Bj. 2000 mit Terrasse (von privat), 
Tel.: 05251/ 408135

Suche in Bad Lippspringe ein MFH. Bitte alles 
anbieten, Tel.: 0176/ 91455116

Wir suchen ein Baugrundstück bis 500 qm in 
Bad Lippspringe, Tel.: 0170/ 4957082

Suche altes freistehendes Haus mit Garage 
zum Renovieren/Umbauen. Ohne Mietwhg. 
eventuell Keller oder auch Doppelgarage in 
Bad Lippspringe, Maklerfrei und Provisionsfrei, 
Tel.: 0172/ 2902021 oder mlts@gmx.net

Sie sind Pfl egefachkraft? 
Sie wollen Veränderung?

Dann werden Sie Teil 
unseres Pfl egeteams im

Senioren-Wohnpark Büren!

Infos unter 02951-9794 oder
www.senioren-wohnpark-bueren.de

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 26.04.2017
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„Qualität setzt sich durch!“
(djd). Genießer können sich freuen: Etwa 
ab Mitte April, in wärmeren Regionen 
manchmal auch schon etwas früher, wird 
in Deutschland der erste Spargel geerntet. 

Rund zwei Monate lang bereichern die fri-
schen weißen oder grünen Stangen dann 
den Speiseplan mit ihrem unverwechsel-
baren Aroma - ob klassisch mit Schinken 
und Sauce Hollandaise, als Tüpfelchen 

(djd). 500 g grünen Spargel waschen, un-
teres Drittel schälen und in 2 cm lange 
Stücke schneiden. Spargel in 2 l Wasser 
mit je 1 TL Salz und Zucker und 10 g But-
ter drei Minuten blanchieren. 
80 g Butter und 2 Eier verquirlen, 300 g 
Mehl, 1 Päckchen Backpulver, ½ Bund Pe-
tersilie und 200 ml Milch zugeben, mit 

(djd). Eine genussreiche Abwechslung 
zu den gängigen Spargelrezepten 
ist eine Pizza mit den weißen Stan-
gen. Dazu den Spargel in drei Zen-
timeter lange Stücke schneiden. Piz-
zateig, zum Beispiel fertig aus dem 

Kühlregal, mit Knorr 
Sauce Hollandaise (ta-
felfertig) bestreichen, 
mit dem Spargel sowie 
Zwiebel- und Schin-
kenstreifen belegen. 
Mit weißem Pfeffer be-
streuen. Die Spargel-
pizza im vorgeheizten 
Backofen bei 200 Grad 
Celsius (Umluft: 175 
Grad) etwa 20 Minu-
ten backen. Sofort ser-
vieren. 

Das komplette Rezept 
und mehr Zuberei-
tungstipps gibt es un-
ter www.knorr.de.

Köstlich: Spargelmuffins. Spar-
gel kontrollierter Qualität ist 
am QS-Prüfzeichen erkennbar.

Foto: djd/qs-live.de/shutterstock

Pizza mal anders - in diesem Fall belegt mit Sauce Hollandaice, 
weißen Spargelstücken, Zwiebeln und Schinken.

Foto: djd/Knorr

SPARGEL
- am besten frisch vom Feld
Tipps & Wissenswertes rund um das edle Gemüse

Gemüse für

 alle Sinne

auf dem "i" im Pastagericht oder auch als 
köstliche Spargelmuffins. Damit alle Ge-
richte zum sicheren Genuss werden, ist es 
wichtig, schon beim Einkauf auf kontrol-
lierte Qualität und Frische zu achten.

Kontrollierte Qualität vom Feld bis in 
den Supermarkt
Kenner bevorzugen meist einheimischen 
Spargel, unter anderem deshalb, weil er 
nach der Ernte nur über eine kurze Stre-
cke transportiert werden muss und da-
her besonders frisch ist. So dauert es etwa 
beim Pfälzer Spargelerzeuger Christian 
Deyerling nur acht Stunden vom Feld bis 
in den Supermarkt. 

Und auch sonst hat der Gemüsebau-
er hohe Ansprüche an seine Produkte: 

"Qualität setzt sich durch", ist Deyer-
ling überzeugt. Aus diesem Grund ist 
er auch Systempartner bei QS. Denn 
die strengen Kriterien, die dort ein-
gehalten werden müssen, helfen ihm 
bei der eigenen Qualitätssicherung: 

von Anbau, über Ernte bis hin zur Wei-
terverarbeitung. Als QS-Erzeugerbetrieb 

nimmt Deyerling zudem am Rückstands-
monitoring teil. Dabei stellen unabhängi-
ge Kontrolleure sicher, dass die Grenzwer-
te für Pflanzenschutzmittelrückstände 
eingehalten werden, mehr Informatio-
nen dazu findet man unter qs-live.de. Für 
die Kunden im Supermarkt sind diese si-
cheren Produkte am kreisförmigen blau-
en Prüfzeichen zu erkennen.

Quietschen muss es
Neben dem Blick aufs Prüfzeichen hat 
Christian Deyerling noch weitere Tipps 

für Spargelkäufer: "Frische Stangen glän-
zen, sie quietschen beim Aneinanderrei-
ben und brechen laut knackend, wenn 
man sie biegt." Auch sollte das Gemüse 
fest sein, die Schnittfläche trocken, aber 
beim Prüfen mit dem Fingernagel sollte 
Saft austreten. Die Köpfe sollten fest und 
geschlossen sein. 

Wird der Spargel nicht am gleichen Tag 
zubereitet, hält er sich eingewickelt in ein 
feuchtes Tuch im Kühlschrank etwa zwei 
bis drei Tage. Für längere Aufbewahrung 
kann man ihn auch einfrieren, er sollte 
dann allerdings vorher sorgfältig geputzt 
und geschält werden.

Rezepttipp: 

Frisch 

vom Blech

Salz und Pfeffer würzen. 100 g fein ge-
würfelten Bergkäse untermischen. Spar-
gel bis auf 12 Köpfchen unterheben. 
Den Teig in einem Muffinblech oder 12 
Papierförmchen verteilen und mit je ei-
nem Spargelkopf garnieren. 
Bei ca. 200 Grad Celsius in 25-30 Minuten 
backen. 
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e-Rating®

Qualitätsmanagement

★ ★ ★ ★ ★

★ ★ ★ ★

Gesamtaufl age über

123.000 Exemplare

Änderungen vorbehalten! Mehr Informationen unter 

www.akwl.de/notdienstkalender 
oder unter der Hotline 0800 - 0022833

ARZTRUFZENTRALE DES NOTFALLDIENSTES

116 + 117
MO, DI, DO 18 - 08 Uhr  |  MI, FR 13 - 08 Uhr  |  SA, SO + Feiertag 08 - 08 Uhr

potheken-NotdiensteA
Donnerstag, 20. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Apotheke am Hauptbahnhof, Bahnhofstr. 40, 33102 Paderborn, 05251/6981490
Rats-Apotheke, Friedrich-Wilhelm-Weber-Platz 35, 33175 Bad Lippspringe, 05252/99988
Engel-Apotheke, Lange Str. 47, 33154 Salzkotten, 05258/930500
St.Vitus-Apotheke, Lange Str. 21, 34439 Willebadessen, 05646/651

Freitag, 21. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Apotheke Am Lichtenturm, Lichtenturmweg 41, 33100 Paderborn (Kernstadt), 05251/64555
St.Joseph-Apotheke, Westenholzer Str. 100, 33129 Delbrück (Westenholz), 02944/1499
Pollhans-Apotheke, Bahnhofstr. 57, 33758 Schloß Holte-Stukenbrock (Schloß Holte), 05207/921334
Apotheke im Gesundheitszentrum Steinheim, Bahnhofsallee 12, 32839 Steinheim, 05233/702050

Samstag, 22. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Rathaus Apotheke Drei Hasen Apotheke oHG, Rathausplatz 4, 33098 Paderborn, 05251/22409
Apotheke am Salinenhof, Geseker Str. 10, 33154 Salzkotten, 05258/93232
Apotheke am Alten Markt, Lange Str. 75, 33014 Bad Driburg, 05253/981930
Markt-Apotheke oHG, Bahnhofstr. 8, 33415 Verl, 05246/936388

Sonntag, 23. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Delphin-Apotheke, Detmolder Str. 8, 33102 Paderborn, 05251/56677
Sälzer-Apotheke, Lange Str. 23, 33154 Salzkotten, 05258/940610
Egge-Apotheke, Adenauerstr. 70, 33184 Altenbeken, 05255/215
Engel-Apotheke, Lange Str. 46, 33165 Lichtenau, 05295/98620

Montag, 24. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Apotheke im Kaufland, Riemekestr. 37, 33102 Paderborn, 05251-8744733
Arminius-Apotheke, Detmolder Str. 163, 33175 Bad Lippspringe, 05252/964930
Sonnen-Apotheke, Oststr. 24, 33129 Delbrück, 05250/970500
Hellweg-Apotheke, Bachstr. 45, 59590 Geseke, 02942/4595

Dienstag, 25. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Löwen-Apotheke, Kamp 25, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/23516
Rosen-Apotheke, Auf der Bache 24, 33129 Delbrück (Ostenland), 05250/52238
Sonnen-Apotheke, Adenauerstr. 63, 33184 Altenbeken, 05255/1822
Rosen-Apotheke, Eringerfelder Str. 17, 33142 Büren (Steinhausen), 02951/5757

Mittwoch, 26. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Rathaus Apotheke Drei Hasen Apotheke oHG, Rathausplatz 4, 33098 Paderborn, 05251/22409
Senne-Apotheke, Schloss-Str. 1, 33161 Hövelhof, 05257/98560
Priv. Markt-Apotheke, Am Markt 2, 59590 Geseke, 02942/4074
Antonius-Apotheke, Lippstädter Str. 34, 33397 Rietberg (Mastholte), 02944/587135

Donnerstag, 27. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Bonifatius-Apotheke, Dr.Rörig-Damm 84-86, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/4224
Sonnen-Apotheke, Lüdische Str. 1-3, 59590 Geseke, 02942/4084
Heide-Apotheke, Lopshorner Weg 2, 32832 Augustdorf, 05237/7481
Falken-Apotheke, Paderborner Str. 36, 32760 Detmold (Heiligenkirchen), 05231/47625

Freitag, 28. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Steinhof-Apotheke, Von-Ketteler-Str. 47, 33106 Paderborn (Elsen), 05254/5293
Südstadt-Apotheke, Dringenbergerstr. 47, 33014 Bad Driburg, 05253/3989
Alme-Apotheke, Bahnhofstr. 22, 33142 Büren, 02951/98900
Rotgerische-Apotheke, Delbrücker Str. 12, 33397 Rietberg (Amt Rietberg), 05244/8868

Samstag, 29. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Heierstor-Apotheke, Heierswall 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/55472
Löwen-Apotheke, Oststr. 12, 33129 Delbrück, 05250/982950
Neue Apotheke, Am Hellweg 17, 33014 Bad Driburg, 05253/2646
Sintfeld-Apotheke, Forstenburgstr. 14, 33181 Bad Wünnenberg (Fürstenberg), 02953/98980

Sonntag, 30. April 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Pader-Apotheke, Borchener Str. 29, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/760049
Kreuz-Apotheke, Lange Str. 3, 33129 Delbrück, 05250/53291
Rats-Apotheke, Südwall 4, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/820330
Einhorn-Apotheke, Lange Str. 11, 59555 Lippstadt (Kernstadt), 02941/58221

Montag, 1. Mai 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Dom Apotheke, Neuer Platz 2, 33098 Paderborn (Kernstadt), 05251/282865
Fürst-Wenzel-Apotheke, Paderborner Str. 442, 33415 Verl (Kaunitz), 05246/1617
Kronen-Apotheke, Mittelstr. 33, 32805 Horn-Bad Meinberg (Horn), 05234/2538
Westfalen-Apotheke, Eickhofferstr. 2, 33142 Büren, 02951/98310

Dienstag, 2. Mai 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Apotheke im TAO-Gesundheitspark, Driburger Str. 42, 33100 Paderborn, 05251/2989661
Eichen-Apotheke, Ortsmitte 11, 33189 Schlangen, 05252/7187
Amts-Apotheke Atteln, Finkestr. 32, 33165 Lichtenau (Atteln), 05292/642
Marien-Apotheke, Lange Str. 44, 33129 Delbrück, 05250/99460

Mittwoch, 3. Mai 2017 (ab 9.00 Uhr bis 9.00 Uhr Folgetag)
Maspern-Apotheke, Paderwall 15, 33102 Paderborn (Kernstadt), 05251/280824
Rats Apotheke Dr. Klaus Michels, Am Wallgraben 14, 33154 Salzkotten, 05258/98530
Ems-Apotheke, Allee 27, 33161 Hövelhof, 05257/2345
St.Vitus-Apotheke, Kirchweg 8c, 33181 Bad Wünnenberg (Haaren), 02957-348
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